
Oberes Glantal • Der Südkreis
Amtliche Bekanntmachungen

der Verbandsgemeinde Oberes Glantal

Bürgerbusse im Oberen Glantal
Die beiden Bürgerbusse fahren Dienstag und Donnerstag von 8.00 bis 18.00 Uhr innerhalb der Verbandsgemeinde.

Anmeldung: Am Telefon Montag und Mittwoch von 14.00 – 16.00 Uhr: 06373-504-108
eMail an: buchung@buergerbus-og.de oder direkt: www.buergerbus-og.de

Die Fahrten sind für Sie kostenlos

11. Kulinarische Panoramawanderung

52. Jahrgang - 16. Woche -

22. April 2023



Verbandsgemeinde
Oberes Glantal
Rufnummer Zentrale:
06373/504-0
Feuerwehr
Verbandsgemeinde Oberes Glantal

- Notruf 112 -

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Samstags von 9.00 - 12.00 Uhr, an
Sonn- u. Feiertagen v. 11.00 - 12.00
Uhr. Zu erfragen ist der jeweilige Not-
falldienst unter der Tel.-Nr. 06373/
893770

Augenärztlicher Notfalldienst:
zu erfragen ist der jeweilige Notdienst
unter der Tel.-Nr. 0631/ 89290929

Ärztlicher Notfalldienst:
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung
Lebensgefahr besteht oder bleibende
gesundheitliche Schäden zu befürch-
ten sind, ist der Rettungsdienst unter
112 zu alarmieren.

Wir bitten in jedem Erkrankungsfall
um telefonische Vorankündigung
Dienstzeiten:
Montag 19.00 Uhr
bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr
bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr
bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr
bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr
bis Montag 07.00 Uhr
Vortag eines Feiertages 18.00 Uhr
bis zum nächsten Werktag 07.00 Uhr
Sprechstunden:
Samstag und Sonntag
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Die Bereitschaftsdienste der im Raum
Bruchmühlbach/Miesau praktizieren-
den Ärzte u. Zahnärzte können beim
Anrufbeantworter des jeweiligen Haus-
arztes in Erfahrung gebracht werden.

Deutsche Rheuma-Liga
Arbeitsgemeinschaft Kusel
Hauptstr. 59, 66909 Nanzdietschweiler
Tel.: 06383/1386
Email: kusel@rheuma-liga-rlp.de

Alkohol und Drogen: Blaues Kreuz Ku-
sel, Gruppenabend im Stadtteilzent-
rum Diedelkopf, Trierer Str. 161, don-
nerstags von 19:30-21:00 Uhr

Frauenzuflucht Kaiserslautern: Haus
für bedrohte und mißhandelte Frauen
und deren Kinder: 0631/17000

Ehrenamtsbörse
des Landkreises Kusel
Vielseitige Dienste für hilfebedürtige
Personen
Kontakte
in den Verbandsgemeinden:
Glan-Münchweiler 06384/323
Initiative des Kreisseniorenrates Kusel

Unfall-, Rettungsdienst- und Kranken-
transporte(TagundNachteinsatzbereit):
DRK-Rettungswache Schönenberg-Kü-
belberg,Rathausstraße8,Telefon112.
Polizei (Raum Schönenberg-Kübel-
berg / Waldmohr - Südkreis Kusel): Po-
lizeiwache Schönenberg-Kübelberg,
Herzogstraße 8, Telefon 06373/8220
Rufbereitschaft
Entstörungsdienst:
Telefon-Nr. für Störungen
Pfalzwerke Netz AG Hauptstuhl
Strom: Telefon 0800/7977777
APOTHEKEN-NOTDIENST
Deutsches Festnetz:
0180-5-258825-PLZ (0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz:
0180-5-258825-PLZ
(max. 0,42 Euro/Min.)
Internet: www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils mor-
gens um 8.30 Uhr

Schönenberg-Kübelberger Tafel
für bedürftige Menschen in der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal.

Ausgabestelle:
Zum Krämel 7, 66904 Brücken
(neben ev. Kirche)

Öffnungszeiten:
Dienstag 10:00-11:00 Uhr und
Donnerstag 16:00-17:00 Uhr

Bedürftigkeit:
Anträge gibt es in den Bürgerbü-
ro’s der Verbandsgemeinde

Auskünfte z. Bedürftigkeit:
VG-Verwaltung, Herr Tobias Weber,
Tel.: 06373-504-201,
t.weber@vgog.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Haushaltsassistenz:
Hauswirtschaftliche Dienstleistun-
gen, Fahrdienst und Betreuungsan-
gebotefürSenioren,Pflegebedürftige
und Familien, Unterstützung für Kran-
ke,Genesende,Behinderte.
Hausnotrufsystem:
Sicherheit für Senioren, Kranke, Be-
hinderte, Alleinstehende.
Essen auf Rädern:
Tiefkühlmenüs, Vollkost und Diätkost.
Sozialkaufhaus:
Secondhandbekleidung und -möbel.
Geschäftsstelle:
Trierer Str. 39, Kusel,
Tel. 06381/9246-20
Kleiderkammer:
Industriestr. 45 (Gewerbegebiet),
Kusel, Tel. 06381/ 425861

Pflegestützpunkt
Öffentliche Beratungsstelle rund
um das Thema Pflege
Hauptstraße 52
66904 Brücken
Tel.: 06386/40 40 364
und 06386/40 40 073
Die Beratung erfolgt kostenlos,
neutral und vertraulich

Haus der Diakonie Landstuhl
Hauptstraße 5, 66849 Landstuhl
Tel.: 06371/2846
Email:slb.landstuhl@diakonie-pfalz.de
Unsere Beratungsangebote
Sozial- und Lebensberatung
Schwangerschafts- und Schwager-
schaftskonfliktberatung
(staatl. anerkannt)
Kurberatung
(Mütterkuren, Mutter-/Vater-Kind-
Kuren, Kinder- und Jugenderholun-
gen, Familienerholungen)
Termine nach Vereinbarung
Vertraulich-kostenfrei - auf
Wunsch anonym
Haus der Diakonie Kaiserslautern
Interventionsstelle gegen Gewalt
in engen sozialen Beziehungen
und Stalking
Tel.: 0631/37108425
Email: interventionsstelle.kaiserslau-
tern@diakonie-pfalz.de
Vertraulich-kostenfrei -
auf Wunsch anonym

Sozialverband VdK Rheinland-
Pfalz Kreisverband Kusel
Geschäftsstelle Lehnstraße 34,
66869 Kusel
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo. bis Do.: 08.30 bis 12.00 Uhr
Freitags geschlossen
1. Mittwoch im Monat Servicenach-
mittag für Arbeitnehmer von 14.00
- 17.30 Uhr
Telefon: 06381/425 044 - 0
Telefax: 06381/425 044 - 29
E-Mail: kv-kusel@vdk.de
Termin nur nach telefonischer
Vereinbarung

Mobilitas
ambulanter Pflege- und Betreu-
ungsdienst Schönenberg-Kü-
belbg., Glanstr.44., Frau Schmidt
Kerstin. Mo - Fr 09.15 - 14.30 Uhr,
Tel. 06373/829992
Beratung kostenlos und neutral!
Pflegerufbereitschaft rund um d.
Uhr. Wir pflegen bei Ihnen zu Hause

ANONYM-VERTRAULICH
Evangelische - Katholische
Telefon-Seelsorge rund um d. Uhr
gebührenfrei - vertraulich
Tel.: 0800/111 0 111
und 0800/111 0 222

Schuldner- und Insolvenzberatung
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Trierer Str. 39, 66869 Kusel
Tel: 06381/924615

AWO Betreuungsverein
Trierer Str. 60, 66869 Kusel
Tel.: 06381/993277/78
Email:betreuungsverein-kusel@
t-online.de
Fax: 06381/993279

- VERÖFFENTLICHUNG OHNE GEWÄHR -

Rufbereitschaft der
Verbandsgemeindewerke
Eigenbetrieb
Wasser | Abwasser
Bereich Wasser
(VG Oberes Glantal)
Tretenaußerhalbder allgemeinenBüro-
zeiten Probleme bei der Wasserversor-
gung (Rohrbrüche, Undichtigkeiten,
Druckabfälleusw.)aufodererkennenSie
sonstigeUnregelmäßigkeitenanöffentli-
chen Anlagen (Ausfall der Straßenbe-
leuchtung,plötzlicheFahrbahnänderun-
genusw.)sorufenSiefürdasGebietder
Verbandsgemeinde Oberes Glantal die
Telefon-Nr.0171/5065303an.
Bereich Abwasser
(Gebiet Süd und Nord):
TretenaußerhalbderallgemeinenBü-
rozeiten Probleme bei der Entwässe-
rung (Verstopfungen, Rückstau usw.)
auf oder erkennen Sie sonstige Unre-
gelmäßigkeiten in Zusammenhang
mit der Abwasserbeseitigung oder an
Gewässern (z.B.Gewässerverschmut-
zungen,Ölspuren)sorufenSiefürden
BereichderOrtsgemeinden:
* Breitenbach, Dunzweiler, Wald-

mohr, Frohnhofen, Altenkirchen,
Dittweiler und Schönenberg-Kü-
belberg die Telefon-Nr. 06373 /
8290320 an (Gebiet Süd).

* Ohmbach, Brücken, Gries, Börs-
born, Glan-Münchweil., Hensch-
tal, Herschweiler-Pettersheim,
Hüffler, Krottelbach, Langenbach,
Matzenbach, Nanzdietschweiler,
Quirbach/Pfalz, Steinbach am
Glan, Rehweiler und Wahnwegen
die Telefon-Nr. 06383/927681 an
(Gebiet Nord).

Sie wollen eine Störung melden?
Dann wählen Sie die entsprechen-
de Telefonnummer. Der Telefonan-
ruf wird von einer Sprachbox ange-
nommen. Bitte teilen Sie Ihren Na-
men sowie Ihre Telefonnummer, un-
ter der Sie erreichbar sind, mit.
Nennen Sie uns den festgestellten
Schaden (z.B. Wasser tritt aus dem
Gehweg aus) mit Ortsbezug (Stra-
ße, Hausnummer sowie Gemein-
de). Sie werden umgehend (in der
Regel nicht länger als 3 bis 10 Mi-
nuten) vom Rufbereitschaftsperso-
nal zurückgerufen.

Bürgerbusse im Oberen Glantal
Die beiden Bürgerbusse fahren wie-
der Dienstag und Donnerstag von
8.00 bis 18.00 Uhr innerhalb der Ver-
bandsgemeinde. Anmeldung: Am Te-
lefon Montag und Mittwoch von
14.00 – 16.00 Uhr: 06373-504-108,
eMail an: buchung@buergerbus-og.de
oder direkt: www.buergerbus-og.de
Die Fahrten sind für Sie kostenlos
Für die Fahrten gilt neben der Masken-
pflicht auch die sogenannte 3G-Regel
(Geimpft, Genesen oder Getestet!)

Ambulanter Hospiz- und Palliativer
Beratungsdienst Kusel-Altenglan,
Oberes Glantal, Lauterecken-Wolf-
stein, Bruchmühlbach-Miesau, Ram-
stein-MiesenbachundLandstuhl
Beratung und Unterstützung
schwerkranker und sterbender
Menschen bei Schmerzen und psy-
chosozialen Problemen, Remigius-
bergstr. 10, 66869 Kusel Telefon:
06381/9961147. Email: hospiz.ku-
sel@caritas-speyer.de

L-ANON: Selbsthilfe der Verwandten
und Freunde von Alkoholkranken, Kai-
serslautern, Conradstr. 2
Treffen: Dienstag, Mittwoch, Freitag,
19.30 Uhr, Telefon 0631/19295 und
06356/1224

Aids-Hilfe-Kaiserslautern: Pariser
Str.23, Tel. 0631/18099, Email: in-
fo@kaiserslautern.aidshilfe.de (Mon-
tag + Freitag 12.00 - 15.00 Uhr, Mitt-
woch 09.00 - 12.00 Uhr)
Hotline 0180/3319411

Deutsche Ilco, Hilfe für Stomaträger:
Gruppe Kusel. Weitere Information:
Beate Fauss, Lehnstr.5, 66869 Kusel
Tel.: 06381-427707
E-Mail: beate.fauss@web.de sowie im
Internet unter www.ilco.de

Ambulanter Dienst, Reha-Westpfalz:
Hausfrühförderung, häusliche Pflege,
Betreuung und Beratung für Behinder-
te sowie therapeutische Versorgung
nach Schlaganfall/Hirnverletzung.
66849 Landstuhl, Am Rothenborn,
Tel. 06371/934275-276,
Fax 06371- 934424.
Störungen Erdgasversorgung
Stadtwerke Homburg GmbH
Rufbereitschaft: Tel.: 06841/694-0
Fragen zur Erdgasversorgung:
Energieberatung-Stadtwerke
Homburg: 06841/694-220
Tierschutzverein im Landkreis Kusel
e.V., Postfach 1336, 66865 Kusel
Telefonnummern:
1. Vorsitzende Christine Fauß,
Tel.: 0175/4117712
Schatzmeister Jutta Keller
Tel.: 0160/94838930
www.tierschutz-kusel.de

Beratungsstellen im Haus
der Diakonie
Marktstr. 31 in 66869 Kusel
Tel.-Nr.: 06381/422900
Fax-Nr.: 06381/4229099

Erziehungs-
und Familienberatung
Email: erziehungsberatung.kusel@
diakonie-pfalz.de
Suchtberatung, Jugend- und Dro-
genberatung, Angehörigenbera-
tung, Prävention
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Fachdienst Glückspielsucht
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
(staatlich anerkannt)
Email:slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Sozial- und Lebensberatung
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Kindererholung, Müttergenesungs-
und Mutter-Kind-Kuren
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de

Ökumenische Sozialstation
Brücken e.V.
Ambulante-Hilfe-Zentrum
Pflegedienst, hauswirtschaftliche
Hilfe, Tagesbegegnungsstätte, Be-
ratung, Service warmer Mittags-
tisch, Familienpflege. Paulengrun-
der Str. 7a, 66904 Brücken
Telefon: 06386/9219-0
Rund um die Uhr für Sie erreichbar
www.sozialstation-bruecken.de

Rettungsdienst/Krankentransport

DRK-Rettungswache Schönenberg-Kübelberg Telefon 112
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Achtung!
Vorgezogener Redaktionsschluss für das „Wochenblatt“
Wegen dem Feiertag (Tag der Arbeit) am 01. Mai, wird der Redaktionsschluss für die
KW 18, Ausgabe 06.Mai 2023, auf Mittwoch, den 26. April, 14:00 Uhr vorverlegt.
Wir bitten um Einhaltung der Redaktionsschlusszeit, da zu spät eingehende Presse-
texte leider nicht mehr berücksichtigt werden können.

Standfestigkeitsprüfung von Grabmalen
In den Kalenderwochen 16/2023 und 17/2023 findet auf den nachfolgenden Fried-
höfen der Verbandsgemeinde die jährliche Überprüfung der Standfestigkeit von ste-
henden Grabmalanlagen statt:

18.04.2023    Friedhöfe Schönenberg (Alt + Neu), Kübelberg, Sand

20.04.2023    Friedhöfe Schmittweiler, Waldmohr, Waldziegelhütte, Dunzweiler

25.04.2023    Friedhöfe Glan-Münchweiler, Rehweiler, Henschtal, Trahweiler,
Sangerhof, Steinbach am Glan, Matzenbach, Eisenbach, Gimsbach,
Börsborn, Gries

26.04.2023    Friedhöfe Breitenbach, Bambergerhof, Dittweiler, Altenkirchen,
Ohmbach

27.04.2023    Friedhöfe Langenbach, Krottelbach, Herschweiler-Pettersheim,
Wahnwegen, Frohnhofen

Die Prüfung wird von einem hierfür speziell zertifizierten Fachunternehmen durchge-
führt.
Soweit lose Grabsteine festgestellt werden, werden die Nutzungsberechtigten
schriftlich zur Beseitigung der Gefahrenstelle aufgefordert. Wird der ordnungswidri-
ge Zustand nicht innerhalb einer angemessenen Frist beseitigt, so kann die Gemein-
de die fachlich vertretbarenSicherungsmaßnahmen auf Kosten desVerantwortlichen
selbst treffen.
Bei Gefahr im Verzuge, z.B. wenn der Grabstein umzustürzen droht, werden die not-
wendigen Sicherheitsvorkehrungen (Umlegen des Grabmals, Absperren der Grab-
stelle…) sofort getroffen.
NähereAuskünfte erteilt dieVerbandsgemeindeOberesGlantal, Abteilung Friedhofs-
wesen, Tel.: 06373/504-203.

Freiwilliges Soziales Jahr – Teilnehmer (m/w/d) gesucht!
Das Interkulturelle Kompetenzzentrum Rheinland-Pfalz mitSitz in Kusel GmbH (IKOKU)
bietet in Kooperation mit der Verbandsgemeinde Oberes Glantal im Schuljahr
2023/2024 folgende Plätze zur Leistung eines Freiwilligen Sozialen Jahres (FSJ) an:
· Grundschule Altenkirchen mit Ganztagsschule
· Grundschule Breitenbach mit Nachmittagsbetreuung
· Grundschule Brücken mit Ganztagsschule
· Grundschule Herschweiler-Pettersheim mit Nachmittagsbetreuung
· Grundschule Schönenberg-Kübelberg mit Ganztagsschule
· Grundschule Waldmohr mit Ganztagsschule
· Grundschule Nanzdietschweiler mit Nachmittagsbetreuung
· Kommunale Kindertagesstätte Altenkirchen
· Kommunale Kindertagesstätte Breitenbach
· Kommunale Kindertagesstätte Dittweiler
· Kommunale Kindertagesstätte Dunzweiler
· Kommunale Kindertagesstätte Schönenberg-Kübelberg (Sand)
· Kommunale Kindertagesstätte Wahnwegen
· Kommunale Kindertagesstätte I und II Waldmohr
· Waldkindertagesstätte Schönenberg-Kübelberg
· Jugendzentrum Schönenberg-Kübelberg
· Jugendhaus Waldmohr (hier ist die Fahrerlaubnis Klasse B erwünscht)
Das FSJ beginnt am 01.09.2023 und richtet sich an Jugendliche zwischen 16 und 27 Jah-
ren. Ein FSJ dauert in der Regel 12 Monate. Es handelt sich um eine Vollzeitbeschäfti-

gung; die Freiwilligen erhalten ein Taschengeld, die Sozialversicherungsbeiträge wer-
den übernommen.
Ein FSJ gilt alsOrientierungs- undEntscheidungshilfe für dieberuflicheZukunft undkann
für einige Ausbildungsgänge als Praktikum anerkannt werden. Auch kann es bei der Ver-
gabe von Studienplätzen angerechnet werden.
BITTE BEWERBEN SIE SICH!
Interessenten richten ihre vollständigeBewerbungmitAngabeder bevorzugtenEinsatz-
stelle an:
Interkulturelles Kompetenzzentrum Rheinland-Pfalz
IKOKU GmbH, Trierer Str. 49 – 51, 66869 Kusel
Ansprechpartnerin: Frau Dr. Martina Drumm
Telefon:               06381-91 75 30 - 0
Email:                   martina.drumm@ikoku.de
Hinweis: Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich einverstanden, dass die Bewerbungs-
unterlagen an die möglichen Einsatzstellen weitergeleitet werden.
Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen grundsätzlich
nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Originale und keine Bewerbungsmappen oder Fo-
lien einzureichen. Die Verarbeitung der personenbezogenen Bewerberdaten richtet sich
nach der EU-DSGVO und dem Landesdatenschutzgesetz.Bewer-
bungs-, Vorstellungs- und Reisekosten werden nicht erstattet.
Die IKOKU GmbH ist anerkannte Beschäftigungsstelle im
Freiwilligen Sozialen Jahr und wird gefördert vom

Oberes Glantal: Ehrenamtsinitiative startet weiter durch
Treffen der Projektgruppen offen für neue Interessierte
Durch die Teilnahme an der Landesinitiative „Ich bin dabei!“ - Menschen 60+ Lust am
Ehrenamt vermitteln“ ist in der Verbandsgemeinde Oberes Glantal bereits ein toller
Mehrwert durch die Ideen und die begeisterte Arbeit der Projektgruppen entstanden.
Unter anderem wurde die Weihnachtskrippe an der Katholischen Kirche in Kübelberg
restauriert und digital ausgestattet, es fanden Obstbaumveredelungskurse für die Be-
völkerung statt, eine neueTheatergruppe hat die Proben aufgenommen und Grundschü-
ler freuen sich über spannende Vorlesestunden.
Auchnachder CoronabedingtenPause ist dieMotivationder Projektgruppenteilnehmer
ungebrochen. Einige neue Vorhaben sind schon in Planung. Besonders freuen würden
sich alle Beteiligten, wenn weitere an ehrenamtlicher Arbeit interessierte Bürger dazu-
kommen würden. Eine gute Gelegenheit einmal bei uns vorbeizuschauen und hinein zu
schnuppern wäre unser nächstes Treffen.
Wir laden auch Sie ganz herzlich zur nächsten Projektewerkstatt ein. Diese findet statt
am

Mittwoch, dem 26. April 2023 um 15 Uhr
in der Mensa der Rothenfeldschule Waldmohr

Dort können auch neue Teilnehmer Ideen entwickeln, eigene Projektideen einbringen
wie z.B. Reparatur-Café, Nachbarschaftshilfe, Naturfotografie, Radfahren etc. oder sich
einer Projektidee, die sie besonders anspricht, anschließen. Dabei unterstützt sie gerne
das Moderationsteam der Verbandsgemeinde.
Fragen zur Projektewerkstatt können an
Tobias Weber, Tel.:06373-504-201, E-Mail: t.weber@vgog.de oder
Mona Schuck, Tel.:06373-504-206, E-Mail: m.schuck@vgog.de gerichtet werden.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Ihr Bürgermeister der Verbandsgemeinde Oberes Glantal Christoph Lotschütz
und das Moderationsteam Barbara Kobza, Birgit Ley, Mona Schuck und Tobias Weber

IMPRESSUM - Amtsblatt der Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Herausgeber und verantwortlich für den amtlichen Teil ist die Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal, 66901 Schö-
nenberg- Kübelberg , Christoph Lothschütz (V.i.S.d.P.), Rathausstraße 8, Tel. 06373 504-0.
Verlag: SÜWE Vertriebs- und Dienstleistungsgesellschaft mbH & Co. KG
Herstellung: Druck-und Versanddienstleistungen Südwest GmbH,67071 Ludwigshafen
Zustellung: PVG Ludwigshafen; zustellreklamation@suewe.de oder Tel. 0621 572498-40 oder -41.
Das Amtsblatt Oberes Glantal erscheint wöchentlich freitags/ samstags außer an Feiertagen. Das Amtsblatt Oberes Glantal
wird kostenlos an alle erreichbaren Haushalte der Verbandsgemeinde Oberes Glantal verteilt. Aufage 16.030 Exemplare.
Sofern eine Zustellung des Amtsblattes aufgrund von unvorhersehbaren Störungen nicht erfolgt sein sollte, kann das je-
weils aktuelle Amtsblatt in derVerbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal sowie bei derSÜWEVertriebs- und Dienstleis-
tungsgesellschaft mbH & Co. KG in Ludwigshafen bezogen werden.

22. April 2023 Seite 3AMTSBLATT

Hinweis für alle amtlichen Bekanntmachungen gemäß § 27 a VwVfG
Die öffentlichen bzw. ortsüblichen Bekanntmachungen sind im Internet auf unserer Homepage unter der Adresse

www.vgog.de abrufbar

Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Gemeinsame Veröffentlichungen und amtliche Bekanntmachungen



MINT mit der RPTU KL an unserer IGS

Vier Mentorinnen des Ada-Lovelace Projekts der RPTU Kaiserslautern waren zu Gast am
IGS Standort in Waldmohr und führten einen interessanten Workshop zum Thema „Lö-
ten“ durch. Zwei Klassen aus der 5. Jahrgangsstufe durften teilnehmen. Das Besondere
dabei war, dass nur die Mädchen als Teilnehmerinnen erlaubt waren. Ziel des Projekts
ist es, Frauen und Mädchen für einen Beruf im MINT-Bereich zu gewinnen. Traditionelle
Rollenbilder sollen aufgebrochen werden und so freuten sich die Mädchen aus der 5b
und der 5c über Infos der Mentorinnen zum eigenenStudium im technischen Bereich. Es
wurden viele Fragen gestellt und ganz nebenbei noch das Löten einer Platine mit LEDs

erlernt. Allen Beteiligten gefiel der Workshop sehr und eine Wiederholung im nächsten
Jahr wurde direkt ausgemacht.
Wir freuen uns auf eine Kooperation mit dem Ada-Lovelace-Projekt und danken den
Mentorinnen von Herzen für ihre tolle Arbeit!

Stellenausschreibung
Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal möchte in den Grundschulen in ihrer Träger-
schaft eine Frühbetreuung aufbauen und sucht hierfür

Betreuungskräfte (m/w/d).

Die Frühbetreuung findet täglich (Montag bis Freitag) in der Zeit von 7.00 Uhr bis
Schulbeginn statt. Die Einstellung ist zunächst projektbezogen, sodass die Stellen
befristet bis zum Ablauf des Schuljahres 2023/2024 zu besetzen sind. Zu besetzten
ist die Stelle am Standort der Grundschule Glan-Münchweiler.

Ihr Profil
· Gesucht werden volljährige Betreuungskräfte, welche fachlich, persönlich und ge-

sundheitlich dafür geeignet und erfahren sind, Kinder im Grundschulalter zu beauf-
sichtigen.

· Einen aktuellen Nachweis über die Erste-Hilfe-Ausbildung, bevorzugt die Erste Hilfe
am Kind nachweisen können bzw. Sie bereit sind, an einer entsprechenden Ausbil-
dung teilzunehmen.

· Nachweis der Masernimmunität bzw. die Bereitschaft sich gegen Masern impfen zu
lassen.

· VerantwortungsbewusstseinundZuverlässigkeit sowie FreudeamUmgangmit Kindern
Wir bieten
DieVergütung erfolgt nach den Bestimmungen desTarifvertrages für den öffentlichen
Dienst (TVÖD) und beinhaltet alle im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen.
Die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit beträgt durchschnittlich 3,75 Stunden.
Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt.

Sofern Sie sich für diese ausgeschriebene Stelle interessieren und noch weitere Fra-
gen zur Frühbetreuung haben, wendenSie sich bitte an HerrnWeber (Telefon: 06373-
504-201). Interessenten richten ihre Bewerbung bitte bis spätestens 15.05.2023
unter Beifügung der üblichen Unterlagen an die

Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Fachbereich 1A.2 – Personal
Rathausstraße 8
66901 Schönenberg-Kübelberg                      
oder per Email an: bewerbung@vgog.de 

Hinweis: Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen
grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Originale und keine Bewer-
bungsmappen oder Folien einzureichen. Die Verarbeitung der personenbezogenen
Daten der Bewerber richtet sich nach der EU-DSGVO und dem Landesdatenschutzge-
setz. Bewerbungs-, Vorstellungs- und Reisekosten werden nicht erstattet.

Schönenberg-Kübelberg, den 11.04.2023
Verbandsgemeinde Oberes Glantal
gez.  Christoph Lothschütz, Bürgermeister

Regionalgeschichtliche Vorträge 2023 im 
Bergmannsbauern-Museum zum Gedenken an Günter Schneider
Sonntag, den 07. Mai:  „Auswanderer aus der Pfalz - Beispiele aus der
                                          Verbandsgemeinde Oberes Glantal“ -  Roland Paul
Sonntag, den 04. Juni:  „Die Grube Nordfeld“ – Christoph Missy
Sonntag, den 02. Juli:  „Breitenbach im 16. Jahrhundert anhand der
                                        Kirchenvisitationsprotokolle“ – Dr. Bernhard Bonkhoff
Sonntag, den 06. August:  „Günter Schneider – Leben undWerk“ – Karl Scherer
Sonntag, den 01. Oktober:  „Pirminius und die Pfalz“ - Prof. Dr. Holger Strutwolf
Sonntag, den 05. November:  „Einwanderer aus Tirol“  -  Markus Bauer
Die Vorträge beginnen jeweils um 15.00 Uhr. Der Eintritt ist frei.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Christliche Pfadfinder
Bergmannsbauern-Museum
in Trägerschaft der Verbandsgemeinde
In diesem Jahr würde GünterSchneider, der Ehrenvorsitzende und Gründer der
Christlichen Pfadfinder „Stamm Albert Schweitzer“ und Mitbegründer des Mu-
seums in Breitenbach, 90 Jahre alt werden.
Zu seinen Ehren werden wir die regionalgeschichtlichen Vorträge in einem
Band veröffentlichen. Dieser wird dann im Bergmannsbauern-Museum erhält-
lich sein.
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Stellenausschreibung
Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine Reinigungskraft (m/w/d)
-Teilzeit, unbefristet-

für die Reinigungsarbeiten in der Grundschule Herschweiler-Pettersheim.
Es handelt sich um eine unbefristete Teilzeitstelle mit einer wöchentlichen Arbeits-
zeit von 17,0 Stunden.
Wir suchen eine/n engagierte/n Mitarbeiter/in mit strukturierter Arbeitsweise, idea-
lerweise verfügen Sie bereits über Kenntnisse in der Unterhaltsreinigung mit dem 4-
Farb-System.
Die Reinigung der Räume erfolgt grundsätzlich nach dem Schulbetrieb am Nachmit-
tag und verteilt sich auf 5 Arbeitstage. Sie sollten die Bereitschaft mitbringen im Ver-
tretungsfall Mehrarbeitsstunden zu leisten.

Die Vergütung richtet sich nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffent-
lichen Dienst (TVÖD) nach Entgeltgruppe 1 und beinhaltet alle im öffentlichen Dienst
üblichen Sozialleistungen, wie z. B. Zusatzversorgung, Jahressonderzahlung und
Leistungsentgelt.  Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eig-
nung bevorzugt berücksichtigt.
Bitte richten Sie Ihre Kurzbewerbung mit tabellarischem Lebenslauf bis 28. April
2023 an:

Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A.2 - Personal
Rathausstr. 8
66901 Schönenberg-Kübelberg
oder per Email anbewerbung@vgog.de(bevorzugt als PDF)

Für Fragen steht Ihnen unsere Personalverwaltung gerne zurVerfügung. RufenSie uns
an: Tel. 06373 / 504-140 bis 145.
Hinweis: Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen
grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Originale und keine Bewer-
bungsmappen oder Folien einzureichen. Die Verarbeitung der personenbezogenen
Bewerbungsdaten richtet sich nach der EU-DSGVO und dem Landesdatenschutzge-
setz. Bewerbungs-, Vorstellungs- und Reisekosten werden nicht erstattet.

Schönenberg-Kübelberg, im April 2023
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
gez. Christoph Lothschütz, Bürgermeister

Volkshochschule des Landkreises Kusel
Anmeldung und weitere Informationen:
Kreisvolkshochschule Kusel, Mail: kvhs@kv-kus.de,
Tel.: 06381 917530-10
oder auf unserer Homepage unter www.kvhs-kusel.de .

0.560Einblick in die Welt der Digitalisierung
Kompakt, verständlich und konkret
Viele Dinge, die wir ganz selbstverständlich nutzen, funktionieren nur mit großen Daten-
mengen – Spracherkennung, Navigation, Internetrecherchen.
Was leisten Daten, wie funktioniert die Technik dahinter und was hat das alles mit mir zu
tun?
Wenn Sie sich sicher im Netz bewegen und Antworten auf offene Fragen rund um das
Thema Digitalisierung bekommen wollen, dann sind Sie bei dieser Veranstaltung rich-
tig. An vier Terminen gibt es vieles Interessantes und Wissenswertes sowie praktische
Beispiele „zum Anfassen“.
Die Themen sind:
- Wie kann Digitalisierung helfen das Landleben in verschiedenen Lebensbereichen zu

verbessern?
- Datenschutz: wer macht was mit welchen Daten, was ist Big Data und was Künstliche
Intelligenz

- Partizipation: wie kann ich mich selbst beteiligen
- Information: wie gehe ich mit Informationen um. Was sind und wie erkenne ich Fake-
News.

- Telemedizin: wo und wie kann ein digitales Angebot die ärztliche Versorgung unter-
stützen?

- Mobilität: Moderne Formen der Mobilität im ländlichen Raum
- Altern mit Digitalisierung: von schlauen Hilfsmitteln im Alltag bis zur kulturellen Teil

habe
- Neue Arbeit: Künstliche Intelligenz bei der Jobsuche und im Berufsalltag, Tracking und

digitales Praktikum
Gefördert durch das Ministerium für Arbeit, Soziales, Transformation und Digitalisierung.

Leitung: Michael Latterner, Karl-Heinz Schoon
Termin: 4 Tage, 28.04.2023 - 27.05.2023

Freitag, 18:00 - 21:00 Uhr
Samstag, 09:00 - 15:30 Uhr

Ort: Rathaus Waldmohr, Rathausstraße 14, 66914 Waldmohr, Sitzungssaal
Kursgebühr: kostenfrei

Kreisvolkshochschule Kusel
Außenstelle Oberes Glantal

Kostenfreie Schnupperkurse am 10.05.2023
(Achtung: Anmeldung dennoch erforderlich!):

3.312Gesundheitswandern: Bewegen - Spaß - Lernen
Gruppe „Rund - na und!“ (Gewicht spielt keine Rolle!)
Diese Gesundheitswanderung kombiniert eine kurzeWanderung (ab 2 km, je nach Grup-
pe) mit wirksamen Bewegungs- und Entspannungsübungen an schönen Plätzen in der
Natur. Dazu gibt es jeweils Anregungen zu einem gesunden Leben im Alltag.
Wir bieten allen, die für ihre Gesundheit und Ausgeglichenheit (wieder) aktiv werden
möchten, diesen Schnupperkurs an. Unabhängig von Alter, Mann oder Frau und von Ge-
wicht kann jede/r mitmachen.
Wichtig: Bequeme Kleidung, feste Schuhe und Getränke sind wichtig.
Treffpunkt: Waldmohr, Parkplatz Fischerhütte (Motschweiher)
Leitung: Barbara Kobza
Termin: 1 Nachmittag, 10.05.2023, Mittwoch, 15:00 - 16:30 Uhr
Ort: Treffpunkt: Waldmohr, Parkplatz Fischerhütte (Motschweiher)
Kursgebühr: kostenfrei

3.313Gesundheitswandern: Bewegen - Spaß - Lernen
Gruppe „After work“ (Endlich eine Zeit nach der Arbeit!)
Diese Gesundheitswanderung kombiniert eine kurzeWanderung (ab 2 km, je nach Grup-
pe) mit wirksamen Bewegungs- und Entspannungsübungen an schönen Plätzen in der
Natur. Dazu gibt es jeweils Anregungen zu einem gesunden Leben im Alltag.
Wir bieten allen, die für ihre Gesundheit und Ausgeglichenheit (wieder) aktiv werden
möchten, diesen Schnupperkurs an. Unabhängig von Alter, Mann oder Frau und von Ge-
wicht kann jede/r mitmachen.
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Wichtig: Bequeme Kleidung, feste Schuhe und Getränke sind wichtig.
Treffpunkt: Waldmohr, Parkplatz Fischerhütte (Motschweiher)
Leitung: Barbara Kobza
Termin: 1 Abend, 10.05.2023, Mittwoch, 18:00 - 19:30 Uhr
Ort: Treffpunkt: Waldmohr, Parkplatz Fischerhütte (Motschweiher)
Kursgebühr:kostenfrei

3.314Gesundheitswandern: Bewegen - Spaß - Lernen
Gruppe „Junggebliebene“ (Bewegung lohnt sich in jedem Alter!)
Diese Gesundheitswanderung kombiniert eine kurzeWanderung (ab 2 km, je nach Grup-
pe) mit wirksamen Bewegungs- und Entspannungsübungen an schönen Plätzen in der
Natur. Dazu gibt es jeweils Anregungen zu einem gesunden Leben im Alltag.
Wir bieten allen, die für ihre Gesundheit und Ausgeglichenheit (wieder) aktiv werden
möchten, diesen Schnupperkurs an. Unabhängig von Alter, Mann oder Frau und von Ge-
wicht kann jede/r mitmachen.
Wichtig: Bequeme Kleidung, feste Schuhe und Getränke sind wichtig.
Treffpunkt: Waldmohr, Parkplatz Fischerhütte (Motschweiher)
Leitung: Barbara Kobza
Termin: 1 Vormittag, 10.05.2023, Mittwoch, 10:00 - 11:30 Uhr
Ort: Treffpunkt: Waldmohr, Parkplatz Fischerhütte (Motschweiher)
Kursgebühr: kostenfrei
Anmeldungen:
Sind Sie an einem der Kurse interessiert? Dann melden Sie sich doch an…!
Anmelden können Sie sich über das Internetportal der Kreisvolkshochschule
www.kvhs-kusel.de (Geschäftsstelle der KVHS, Lehnstraße 16, 66869 Kusel, Fax-Nr.
06381/91753099, Mail kvhs@kv-kus.de) oder schriftlich mit Anmeldeformular (Innen-
seite Programmheft) bei der Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal.
Ansprechpartner:
Bei Fragen bezüglich des Kursangebots, der Anmeldung und anderen Dingen können Sie
sich sehr gerne direkt an die KVHS-Außenstelle in unserer Verbandsgemeinde wenden:
Herr Tobias Weber: 06373-504-201 oder t.weber@vgog.de
Frau Isabelle Linn: 06373-504-125 oder i.linn@vgog.de
Frau Mona Schuck: 06373-504-206 oder m.schuck@vgog.de

Öffentliche Ausschreibungen
Die Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal mit Sitz in
Schönenberg-Kübelberg - namens und im Auftrag der Ortsge-
meinde Altenkirchen/Pfalz - schreibt folgende Arbeiten auf
Grundlage der VOB aus:

Landespflegerische Ausgleichsmaßnahmen/ Begrünungsmaßnahmen
NBG „In der Hühnerhecke“ in Altenkirchen

· Landschaftsbauarbeiten/ Pflanzarbeiten

Die vollständige Bekanntmachungstext ist veröffentlicht bei:

1. Submissionsanzeiger Postfach 201665, 20259 Hamburg
                                                            Fax 040/40194031
2. Subreport                                          Postfach 910860, 51101 Köln
                                                           Fax 0221/9857866
3. bi, Bauwirtschaftliche Information      Postfach 3407, 24033 Kiel
                                                           Fax 0431/5359225
4. Subreport ELVIS                               https://www.subreport.de\E95392119
5. Homepage www.vgog.de                   Rubrik: Aktuelles/Ausschreibungen
           
Verbandsgemeindeverwaltung                         
Oberes Glantal                                                
gez.: Lothschütz, Bürgermeister

Schöffenwahl 2023
Im ersten Halbjahr 2023 werden bundesweit die Schöffen und Jugendschöffen für die
Amtszeit von 2024 bis 2028 gewählt. Gesucht werden in unserer Verbandsgemeinde
insgesamt 66 Frauen und Männer, die für die Landgerichtsbezirke Kaiserslautern und
Zweibrücken sowie die Amtsgerichtsbezirke Kusel und Landstuhl als Vertreter des Vol-
kes an der Rechtsprechung inStrafsachen teilnehmen. Die Gemeindevertretung und der
Jugendhilfeausschuss des Land-Kreises schlagen doppelt so viele Kandidaten vor, wie
an Schöffen bzw. Jugendschöffen benötigt werden. Aus diesen Vorschlägen wählt der
Schöffenwahlausschuss beim Amtsgericht in der zweiten Jahreshälfte 2023 die Haupt-
und Ersatzschöffen. Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber, die in der Gemein-
de wohnen und am 1.1.2024 mindestens 25 und höchstens 69 Jahre alt sein werden.
Wählbar sind deutsche Staatsangehörige, die die deutsche Sprache ausreichend be-
herrschen. Wer zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten verurteilt wurde
oder gegen wen ein Ermittlungsverfahren wegen einer schweren Straftat schwebt, die
zum Verlust der Übernahme von öffentlichen Ämtern führen kann, ist von der Wahl aus-
geschlossen. Auch hauptamtlich in oder für die Justiz Tätige (Richter, Rechtsanwälte,
Polizeivollzugsbeamte, Bewährungshelfer, Strafvollzugsbedienstete usw.) und Religi-
onsdiener sollen nicht zu Schöffen gewählt werden. Schöffen sollten über soziale Kom-
petenz verfügen, d. h. das Handeln eines Menschen in seinem sozialen Umfeld beurtei-
len können. Von ihnen werden Lebenserfahrung und Menschenkenntnis erwartet. Die
ehrenamtlichen Richter müssen Beweise würdigen, d. h. die Wahrscheinlichkeit, dass
sich ein bestimmtes Geschehen wie in der Anklage behauptet ereignet hat oder nicht,
aus den vorgelegten Zeugenaussagen, Gutachten oder Urkunden ableiten können. Die
Lebenserfahrung, die ein Schöffe mitbringen muss, kann sich aus beruflicher Erfahrung

und/oder gesellschaftlichem Engagement rekrutieren. Dabei steht nicht der berufliche
Erfolg im Mittelpunkt, sondern die Erfahrung, die im Umgang mit Menschen erworben
wurde.
Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in hohem Maße Unparteilichkeit,
Selbstständigkeit und Reife des Urteils, aber auch geistige Beweglichkeit und – wegen
des anstrengenden Sitzungsdienstes – gesundheitliche Eignung. Juristische Kenntnis-
se irgendwelcher Art sind für das Amt nicht erforderlich. Schöffen müssen ihre Rolle im
Strafverfahren kennen, über Rechte und Pflichten informiert sein und sich über die Ur-
sachen von Kriminalität und den Sinn und Zweck von Strafe Gedanken gemacht haben.
Sie müssen bereit sein, Zeit zu investieren, um sich über ihre Mitwirkungs- und Gestal-
tungsmöglichkeiten weiterzubilden. Wer zum Richten über Menschen berufen ist,
brauchtVerantwortungsbewusstsein für den Eingriff durch das Urteil in das Leben ande-
rer Menschen. Objektivität und Unvoreingenommenheit müssen auch in schwierigenSi-
tuationen gewahrt werden, etwa wenn der Angeklagte aufgrund seines Verhaltens oder
wegen der vorgeworfenen Tat zutiefst unsympathisch ist oder die öffentliche Meinung
bereits eine Vorverurteilung ausgesprochen hat. Schöffen sind mit den Berufsrichtern
gleichberechtigt. Für jede Verurteilung und jedes Strafmaß ist eine Zwei-Drittel-Mehr-
heit in dem Gericht erforderlich. Gegen beide Schöffen kann niemand verurteilt werden.
Jedes Urteil – gleichgültig ob Verurteilung oder Freispruch – haben die Schöffen daher
mit zu verantworten. Wer die persönliche Verantwortung für eine mehrjährige Freiheits-
strafe, für die Versagung von Bewährung oder für einen Freispruch wegen mangelnder
Beweislage nicht übernehmen kann, sollte das Schöffenamt nicht anstreben. In der Be-
ratung mit den Berufsrichtern müssen Schöffen ihren Urteilsvorschlag standhaft vertre-
ten können, ohne besserwisserisch zu sein, und sich von besseren Argumenten über-
zeugen lassen, ohne opportunistisch zu sein. Ihnen steht in der Hauptverhandlung das
Fragerecht zu.Sie müssen sich verständlich ausdrücken, auf den Angeklagten wie ande-
re Prozessbeteiligte eingehen können und an der Beratung argumentativ teilnehmen.
Ihnen wird daher Kommunikations- und Dialogfähigkeit abverlangt.
Interessenten bewerben sich für dasSchöffenamt in allgemeinenStrafsachen (gegen Er-
wachsene)
bis zum 30. April 2023 bei der Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal, Zimmer
S1.3.03, Frau Scheuer / Frau Moser Rathausstraße 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg,
Tel.: 06373/504 135, E-Mail: m.scheuer@vgog.de.
Ein Formular kann von der Internetseite der Gemeinde www.vgog.de oder www.schoef-
fenwahl.de heruntergeladen werden.

Altenkirchen

Biker Kohlbachtal 1988 e.V.
Einladung zur Generalversammlung ohne Neuwahlen
Einladung an alle Mitglieder des Motorradclubs Biker Kohlbachtal 1988 e.V. Altenkir-
chen für Samstag, den 22.04.2023 um 19.00 Uhr im Clubhaus.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Rückblick 2022
3. Vorschau 2023
4. Bericht des Kassenwarts
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Internes
8. Verschiedenes
Bis dann, mit Bikergruß Michael

Börsborn

TuS Börsborn
Wanderer zur Sonnenuhr bei Schallodenbach

Nicht weniger als 20 Wandersleute waren trotz des etwas regnerischen Wetters der Ein-
ladung zu der Wanderung am Karfreitag bei Schallodenbach gefolgt. Leider hat das trü-
be Wetter den bei klarer Sicht atemberaubenden Fernblick in alle Richtungen etwas ein-
geschränkt. Da sich die Sonne nicht zeigte, war die Funktionsweise der Sonnenuhr auf
dem Reiserberg nicht sichtbar. Beeindruckt war die trotz allem gut gelaunte Wander-
gruppe von der Anlage mit den 12 Obelisken und den Erklärungstafel zum Sonnensys-
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tem und den Erdzeitaltern. Angekommen am Ausgangspunkt hatte die Wandergruppe
11,6 km und 300 Höhenmeter zurückgelegt. Die nächste Wanderung findet am 7. Mai
2022 statt:07.05.2023, Wellfläsch & Worschtsupp – Wanderung zum Museum Ram-
stein. Näheres wird auf der Homepage des TuS und an dieser Stelle bekanntgegeben.

Einweihung unserer neuen barrierefreien Toilettenanlage &
Tanz in dem Mai

Nach fast 2 Jahren Planungs- und Umbauzeit, wollen wir am 30. April 2023 ab 19 Uhr
am Dorfgemeinschaftshaus in Börsborn unsere neue Barrierefreie Toilette feierlich er-
öffnen. Aus diesem Grund laden wir hierzu herzlich ein. Im Anschluss, an die Einwei-
hung, erfolgt zu späterer Stunde noch das Maibaumstellen. Für das Leibliche Wohl sorgt
unser Team vom Treffpunkt. Die musikalische Umrahmung übernimmt Julian.

Breitenbach

SPD - Wir in Breitenbach
Jahreshauptversammlung des SPD Ortsvereins
am: Mittwoch dem 17.o5.2o23
um: 19:3o Uhr
im: Schützenhaus
1. Eröffnung und Begrüßung 1. Vorsitzender
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsbericht des 1.Vorsitzenden
4. Kassenbericht
5. Bericht der Revisoren
6. Aussprache zu den Berichten
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Wahl Delegierten zur Europawahl 2024

Kreistagsliste,Bezirkstagsliste,Verbandsgemeinderatsliste
9. OV-Fusion > Altenkirchen,Breitenbach,Dunzweiler, Frohnhofen und Krottelbach
10. Planung Kommunalwahlen 2024
11. verschiedenes
Bernd Schmolze, 1. Vorsitzender SPD Ortsverein

Landfrauenverein
Am 06.05.2023 bieten die LandFrauen Breitenbach zwei Workshops mit Michaela Ge-
org (ausgebildete SV-Lehrerin & Fachkraft für Gewaltprävention) zum Thema Selbstsi-
cherheit an:
Workshop I „Mehr Mut tut gut“ für Kinder ab 4 Jahren
- kindgerechtes Erlernen von Fähigkeiten und Kenntnissen zu den Themen Selbstbe-

hauptung und Selbstsicherheit
- 10:30 Uhr bis 11:30 Uhr
- Beitrag: 5 Euro
Workshop II „Selbstverteidigungskurs für Frauen“
- Kompaktkurs mit Theorie- und Praxisanteilen
- 13:00 Uhr bis 16:30 Uhr
- Beitrag: Mitglieder 8 Euro, Gäste 10 Euro
Beide Kurse finden in der Schönbachtalhalle Breitenbach statt. Ein kleiner Imbiss und
Mineralwasser ist im Kurs-Beitrag enthalten. Wir bitten um Anmeldung unter 0163
3682721 bis zum 02.05.2023
LFV Breitenbach

Brücken/Pfalz

Brücken bekommt schnelle Glasfaseranschlüsse bis ins Haus
Bereits vor einigen Jahren hat inexio Glasfaserkabel bis nach Brücken verlegt und so
Bandbreiten von bis zu 100 Mbit/s ermöglicht. Nun geht die Unternehmensgruppe

Deutsche Glasfaser – inexio ist seit 2020Teil der Unternehmensgruppe – als Digital-Ver-
sorger der Regionen konsequent den nächsten Schritt und sorgt für Glasfaseranschlüs-
se bis ins Haus. Damit surfen die Bürgerinnen und Bürger in Zukunft mit Höchstge-
schwindigkeit im Internet.
Die Planungen für den eigenwirtschaftlichen Glasfaserausbau laufen auf Hochtouren. In
einemerstenSchrittwerdenneueGlasfaserhauptverteiler errichtet, danachdie Leerroh-
re bis zu jedem Haus verlegt und zum Abschluss die Glasfaserkabel eingebracht. „Die
Weiterführung des Glasfaserausbaus bis in die Haushalte ist die logische Konsequenz
aus dem stetig zunehmenden Bedarf an Bandbreite“, sagt Projektmanagerin Ines
Gruschka. „Der jetzige Schritt sichert – auf Wunsch – jedem Kunden heute bereits eine
Bandbreite von 1 Gigabit pro Sekunde. Zudem ist die Glasfaserleitung langfristig Terab-
it-fähig und damit zukunftssicher. Das heißt, liegt sie einmal im Haus, braucht es künftig
keine weiteren Bauarbeiten mehr für noch schnellere Internetgeschwindigkeiten.“
Deutsche Glasfaser geht in den kommenden Wochen aktiv auf die Bürgerinnen und Bür-
ger zu, erläutert den anstehenden Ausbau und berät über die Tarife. Alle inexio-Kunden
im Ausbaugebiet werden zu Neukundenkonditionen bei Deutsche Glasfaser ange-
schlossen. Informationen dazu erhalten sie auf: https://www.deutsche-glasfa-
ser.de/tarife/ Die neue Infrastruktur schafft die Voraussetzung, dass auch Nachzügler
künftig noch angeschlossen werden können. Dann allerdings müssen diese Haushalte
– im Gegensatz zu den Schnellentschlossenen – die Anschlusskosten von derzeit 750
Euro selbst tragen. Die inexio Förderadressen sind vom eigenwirtschaftlichen Ausbau
der Deutsche Glasfaser ausgeschlossen.
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Deutsche Glasfaser werden die Bürgerinnen und
Bürger daheim besuchen und auf Wunsch gerne beraten.
Das Team von Deutsche Glasfaser steht zudem für alle Rückfragen im Servicepunkt
(Glanstr. 28, 66901 Schönenberg-Kübelberg, Montag und Dienstag jeweils 11:00 –
13:00 und 14:00 – 18:00 Uhr) persönlich zur Verfügung. Fragen zum Bau beantwortet
auch die kostenlose Deutsche Glasfaser Bau-Hotline unter 02861 - 890 60 940 montags
bis freitags in der Zeit von 8 bis 20 Uhr.
Alle Informationen über Deutsche Glasfaser und die buchbaren Produkte sind online
unter www.deutsche-glasfaser.de verfügbar. Hier finden Sie auf der entsprechenden
Gebietsseite auch Angaben zu den anstehenden Aktivitäten und Baumaßnahmen.

Digitale Medien in der Kita St. Laurentius
Das Kita-Team hat an einer Fortbildung über Digitale Medien in der Kita teilgenommen.
Das Personal hat gelernt, wie digitale Medien ihren berechtigten Platz und einen sinn-
vollen Einsatz in der Bildung der Kinder finden. „Digitale Medien“ sind in Lehrplänen
und Bildungsempfehlungen der Bundesländer bereits als eigenständiger Bildungsbe-
reich verankert. Deswegen wird auch die Brücker Kita digitale Medien in die Praxis inte-
grieren, damit die Kinder diese in ihrem Kita Alltag sinnvoll und pädagogisch begleitet
erleben können. Das erstes Tablet wird bereits in der Vorschulgruppe eingesetzt, mit
dem die Kinder erste Erfahrungen sammeln dürfen. Aber auch alle anderen Gruppen
werden schon bald mit Tablets ausgestattet. Das erste Tablet konnte durch eine Spende
der „Post Aktion“ finanziert werden. Die Kinder und das Team bedanken sich herzlich
bei Pius Klein für die Unterstützung.

MGV Liederkranz Brücken e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Vereinsmitglieder,
am Donnerstag, dem 27. April 2023 findet abends um 19.30 Uhr im Jugend- und Ver-
einshaus in Brücken, Hauptstraße 26, die Jahreshauptversammlung für das Jahr 2022
statt.
Hierzu laden wir alle Mitglieder ganz herzlich ein.
Die Tagesordnung sieht folgende Beratungsgegenstände vor:      
1. Eröffnung und Begrüßung des 1. Vorsitzenden.
2. Genehmigung der Tagesordnung sowie Feststellung der Beschlussfähigkeit.
3. Gedenken der verstorbenen Mitglieder.
4. Bericht des 1. Vorsitzenden.
5. Bericht des Dirigenten.
6. Bericht des Kassenwarts / Kassenverwalters.
7. Bericht der Kassenprüfer und deren Antrag auf Entlastung der Vorstandschaft
8. Wahl der Wahlleitung mit 3 Personen.
9. Neuwahlen: Wahl des 1. Vorsitzenden, Wahl des 2. Vorsitzenden.
10.   Wahl des Schriftführers.
11.   Wahl des Kassenwarts / Kassenverwalters.
12.  Wahl von 2 Rechnungsprüfern.
13.  Wahl von 5 Ausschussmitgliedern.
14.  Berufung des Chorleiters durch den Vorstand.
15.   Abhandlung vorliegender schriftlicher Anträge und Verschiedenes.
16. Schließung der Versammlung durch den 1. Vorsitzenden.
Anträge an die Versammlung müssen bis zum 19.04.2023 schriftlich und begründet
beim Vorstand eingereicht werden.
Mit freundlichen Grüßen
Norbert Moritz, 1.Vorsitzender    
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Dittweiler

BEKANNTMACHUNG
Am Mittwoch, den 26.04.2023, um 18:30 Uhr, findet im Saal des Bürgerhauses,
Schmittweilerstraße 12, 66903 Dittweiler eine Sitzung des Ortsgemeinderates der
Ortsgemeinde Dittweiler statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme der Tagesordnungspunkte 8 und 9 – öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1.  Vorwegbeschluss über die Höhe der Realsteuerhebesätze für den Haushalt

2023/2024
2.  Ausbau der Erneuerbaren Energien;

Errichtung eines Energieparks auf dem Gebiet der Ortsgemeinde Dittweiler
3.  Beitritt zum Kommunalen Klimapakt Rheinland-Pfalz (KKP)
4.  Zustimmung zur Annahme von Spenden gem. §94 Abs.3 GemO
5.  Beratung und Beschlussvorlage über den Abschluss eines neuen Rahmenvertra-

ges mit den Pfalzwerken
6.  Information über eine getroffene Eilentscheidung

- Renovierung Leichenhalle
- Fliesenarbeiten Eingangsbereich und Schuhraum Kindergarten
- Abschaltung der Küchengeräte in der Küche im Kindergarten

7.  Informationen
nicht öffentlich
8.  Grundstücksangelegenheiten
9.  Informationen

Dittweiler, den 13. April 2023
gez. Winfried Karl Cloß,Ortsbürgermeister

Neues aus dem Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO – Unterrichtung der Einwohner über die Ergeb-
nisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse.
Der Ortsgemeinderat Dittweiler hat in seinerSitzung am 30.03.2023 folgende Beschlüs-
se gefasst:
öffentlich
nicht öffentlich
Personalangelegenheit

Der Ortsgemeinderat beschließt über eine Personalangelegenheit.

BEKANNTMACHUNG
Am Montag, den 24.04.2023, um 18:30 Uhr, findet im Saal des Bürgerhauses,
Schmittweilerstraße 12, 66903 Dittweiler eine Sitzung des Haupt-, Bau- und Finanz-
ausschusses der Ortsgemeinde Dittweiler statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme der Tagesordnungspunkte 6 und 7 – öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1.  Vorwegbeschluss über die Höhe der Realsteuerhebesätze für den Haushalt

2023/2024
2. Ausbau der Erneuerbaren Energien;

Errichtung eines Energieparks auf dem Gebiet der Ortsgemeinde Dittweiler
3.  Beitritt zum Kommunalen Klimapakt Rheinland-Pfalz (KKP)
4.  Beratung und Beschlussvorlage über den Abschluss eines neuen Rahmenvertra-

ges mit den Pfalzwerken
5.  Informationen
nicht öffentlich
6.  Grundstücksangelegenheiten
7.  Informationen

Dittweiler, den 13. April 2023
gez. Winfried Karl Cloß, Ortsbürgermeister

Dunzweiler

Besuch von der Polizei in der Kita „die wilden Zwerge“
Nach dem sich unsere Maxis in den vergangenen Wochen mit dem Thema „Verkehrser-
ziehung“ beschäftigt hatten, war es dann am 13.3 2023 endlich soweit und Herr Christ-
mann, der Verkehrssicherheitsbeauftragter für Kitas und Schule, besuchte uns in der
Kita. Wir alle waren aufgeregt und gespannt, was an diesem Morgen alles passiert und
was Herr Christmann alles zeigen und erklären würde. Nachdem wir ein ruhiges Plätz-
chen in der Turnhalle gefunden hatten, fing Herr Christmann auch schon an uns viele
Fragen zum Thema Verkehrserziehung zu stellen. Er wollte zum Beispiel, wie man sich
richtig an der Straße aufstellt, um diese zu überqueren und er wollte wissen, wo für die
bunten Lichter an der Ampel sind. Nachdem wir ihm alles schon recht sicher erklären
konnten, gingen wir zum praktischen Teil ins Dorf, um das sichere Überqueren einer
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Straße vor Ort zu üben. Auf dem Weg dort hin erklärte uns Herr Christmann noch viele
Sachen im Bezug auf unser eigenes Verhalten in Verkehr. Das sichere und richtige Auf-
stellen und Überqueren der Straße hat viel Spaß gemacht und wir konnten so noch klei-
ne Fehler spielerisch verbessern.
Nach diesen tollen und lehrreichen Besuch der Polizei können wir jetzt sagen, dass wir
sicher und vor allem richtig eine Straße überqueren können und uns auch sicher fühlen,
wenn wir im Sommer zur Schule gehen und alleine die Straßen überqueren müssen.
Wir, die Maxis und unsere Erzieherinnen möchten uns für diesen großartigen Tag bei
Herrn Christmann bedanken.

Frohnhofen

Jagdgenossenschaft Frohnhofen
B e k a n n t m a c h u n g
Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Frohnhofen findet am 27. April
2023 um 19.00 Uhr im Bürgerzentrum am Kohlbach in Frohnhofen statt.

Hierzu ergeht an alle Jagdgenossen recht herzliche Einladung. Jagdgenossen sind alle
Eigentümer von land-, forst- und fischereiwirtschaftlichen Grundstücken die außerhalb
der geschlossenen Ortslage liegen. Zur Teilnahme an der Versammlung und zur Stimm-
abgabe ist es jedoch erforderlich, dass die Eigentümer solcher Grundstücke im Grund-
flächenverzeichnis der Jagdgenossenschaft eingetragen sind. Veränderungen (Kauf
bzw.Verkäufe) sinddemGeschäftsführermitzuteilen, damit das Flächenverzeichnis auf
dem laufenden Stand ist. Das aktuelle Grundflächenverzeichnis (elektr. Jagdkataster)
liegt ab dem25.04.2023 beimGeschäftsführer Charrois Sven, NeuerWeg 3, in Frohnho-
fen, zur Einsicht der Jagdgenossen bereit.
Tagesordnung
1. Bericht des Jagdvorstehers
2. Kassenbericht 2022/2023
3. Prüfung der Jahresrechnung 2022/2023, Bericht der Rechnungsprüfer
4. Entlastung des Jagdvorstandes, Kassenverwalters und des Geschäftsführers 
5. Verwendung des Jagderlöses 2022/2023
6. Aufstellung und Genehmigung des Haushaltsplanes 2023/2024
7. Nachwahl des stv. Jagdvorstandes wegen ausscheiden v. H. Weyrich
8. Verschiedenes
Kurt Weber, Jagdvorsteher

Gries
Jugendsammelwoche
Die Jugendfeuerwehr Gries führt dieses Jahr wieder eine Haus- und Straßensammlung
vom Landesjugendring Rheinland-Pfalz e.V. Mainz, in der Zeit vom 26.04. - 05.05.2023
durch. Über jede finanzielle Spende würden wir uns sehr freuen.
Die Hälfte des Sammelerlöses kommt unserer Jungendfeuerwehr Gries zugute.
Die zweite Hälfte erhält der Landesjungendring Rheinland-Pfalz.
Jugendarbeit ist wichtig! Doch wie in vielen Bereichen fehlen auch hier finanzielle Mit-
tel. Die Jugendsammelwoche unterstützt ehrenamtliche junge Menschen aus der Ju-
gendarbeit, die aktiv werden und Geld für ihre Aktionen, Projekte und Freizeit und Akti-
vitäten sammeln möchten, in ihrer wichtigen Arbeit.
Für eure Bereitschaft und Unterstützung bedanken wir uns im Voraus herzlich.
Eure Jugendfeuerwehr Gries und Betreuer
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Neues aus demOrtsgemeinderat
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO – Unterrichtung der Einwohner über die Ergeb-
nisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse.
Der Ortsgemeinderat Gries hat in seiner Sitzung am 22.03.2023 folgende Beschlüsse
gefasst:

öffentlich
Änderung der gesellschaftsvertraglichen Regelung des Vorsitzes in der
Gesellschafterversammlung Kommunale Holzvermarktung Pfalz GmbH
(§ 14 Abs. (3)

Der Ortsgemeinderat stimmt der Ergänzungsempfehlung der ADDzur Änderung des § 14
Abs. 3 des Gesellschaftsvertrages zu.
Beitritt zum Kommunalen Klimapakt Rheinland-Pfalz (KKP)

Die Ortsgemeinde Gries tritt dem Kommunalen Klimapakt bei. Damit verpflichtet sie
sich, ihre Aktivitäten sowohl im Klimaschutz als auch in der Anpassung an Klimawandel-
folgen zu verstärken und dabei ambitioniert vorzugehen. Sie benennt dazu folgende
Ziele und Maßnahmen und bringt diese in das weitere Verfahren ein:
· Umrüstung der restlichen Straßenbeleuchtung auf LED-Technik
· Schaffung der planungsrechtlichen Grundlagen für die Installation von Photovoltaik-

Freiflächenanlagen
· Errichtung einer PV-Anlage Bürgerhaus, Optimierung Heizungsanlagen
· Errichtung einer PV-Anlage auf dem Kindergarten
· Umsetzung von Beschattungsmaßnahmen auf Spielplätze und Kindergarten
· Anpflanzung von Bäumen und Sträuchern
Auf dieser Basis wird die Verbandsgemeindeverwaltung beauftragt,
· die vollständige Beitrittserklärung gemäß diesem Beschluss in der vorgegebenen

Form zeitnah an das MKUEM abzugeben,
· in Abstimmung mit der Ortsgemeinde Gries zu prüfen, welche der über den KKP zur

Verfügung stehenden Beratungsangebote in Anspruch genommen werden sollen und
diese zeitnah und proaktiv anzufordern sowie

· entsprechende personelle Kapazitäten und organisatorische Ressourcen und Infra-
struktur bereitzustellen, um den Beratungs- und Umsetzungsprozess optimal zu unter-
stützen.

nicht öffentlich
Grundstücksangelegenheiten

Der Ortsgemeinderat beschließt über eine Grundstücksangelegenheit.
Personalangelegenheit

Der Ortsgemeinderat beschließt über eine Personalangelegenheit.

Herschweiler-Pettersheim

Schwerpunktgemeinde Herschweiler-Pettersheim
LiebeBürgerinnenundBürger ausHerschweiler-Pettersheim,währendder laufenden
Dorfmoderation hat sich unser ArbeitskreisHistorischeSpurensuche gebildet. Dabei
werden unter anderem auch geschichtlich interessante Gebäude erfasst, die 90 Jah-
re alt oder älter sind. Interessant ist für den Arbeitskreis z.B. das Baujahr, der Erbau-
er, gab es einen Besitzerwechsel oder Erweiterungen/Umbauten. Wie war im Verlauf
dieNutzungbis zumheutigenTag.WowurdenzumBeispiel dieSteinegebrochenund
vieles andere mehr. Auch alte Fotos sind uns sehr willkommen. Das Wissen über die
vielfältige Geschichte und deren Geschichten möchte der Arbeitskreis gerne anhand
der Gebäude aufnehmen und erhalten.
Aus den vielfältigen Informationen soll eine „Chronik“ erstellt werden können:
Wo hat man wie vor 100 Jahren in Herschweiler- Pettersheim gelebt.
Welche Geschäfte oder Gaststätten gab es beispielhaft, welche Handwerksbetriebe
und wie viele Landwirte haben zur Versorgung der Bevölkerung beigetragen.
In den nächsten Wochen wird Ihnen von unserem Arbeitskreis eine Projektinformati-
on überreicht werden oder Sie finden Post in Ihrem Briefkasten. Anschließend wer-
den sich Mitglieder der ArbeitsgruppeHistorischeSpurensuche gerne bei Ihnen mel-
den. Und wenn Sie möchten, können bei einem gemeinsamen Gespräch interessan-
te „Geschichten“ und Informationen ausgetauscht werden.
Falls Sie im Besitz eines Hauses sind, das älter als 90 Jahre, aber durch Sanierungen
äußerlich als neues Haus erscheint und Sie kein entsprechendes Schreiben bekom-
men, oder Sie Fragen zum Projekt oder Arbeitskreis haben, melden Sie sich bitte bei
Margot Schillo oder Helma Körbel.
Natürlich können Sie auch gerne zum nächsten Treffen der Arbeitsgruppe am 10.Mai
um 18 Uhr ins DGH (in den Versammlungsraum im 1.OG) kommen. Sie sind herzlich
eingeladen und willkommen.
Auf eine rege erfolgreiche Beteiligung freut sich Ihre Bürgermeisterin und
der Arbeitskreis Historische Spurensuche.

Neue Bäume für die Kita Regenbogen
Bei den Kita Kindern hieß es „Ärmel hoch krempeln“ und raus ins Grüne, denn auf dem
Außengelände der Kita Regenbogen warteten 4 junge Bäume darauf eingepflanzt zu
werden. Mit Bagger, Säge und Hammer kamen Arbeiter zu uns, um den Pflanzen ihren
festen Platz zu geben. Aufgeregt warteten die Kinder bis es los ging und der Bagger mit
seiner Schaufel das erste Loch in die Erde grub. Direkt im Anschluss wurde der erste
Baum schon hineingesetzt und mit Erde und Rinde zugedeckt. Durch echte und intensi-
ve Naturerfahrungen, lernen die Kinder schon früh die Annehmlichkeiten undSchönheit
der Natur zu schätzen und werden sich nun um die neuen Bäume auf dem Kitagelände
kümmern. Dies war der offizielle Startschuss des Projektes zum Thema „wachsen und
werden“, welches u.a. auch die Aussaat und Pflege unserer Hochbeete beinhaltet. Eine

nachhaltige Bildung schließt den kritischen Umgang mit der Herkunft unserer Lebens-
mittel, deren Zubereitung und auch ihrer Wiederverwertung mit ein und sind fester Be-
standteil der Nachhaltigkeitserziehung in der Kita Regenbogen.

So feiern Kinder Ostern

Anfang Frühling war es in der Kita Regenbogen wieder spannend. Es wurden besondere
Bilder gemalt, gebastelt, Frühlingslieder gesungen und irgendwie schien alles ganz ge-
heim zu sein. Ein besonderer Hase wurde seit kurzem immer wieder im Morgenkreis er-
wähnt. Was geht da nur wieder vor? Die Kita Kinder waren sehr aufgeregt und ahnten es
schon: Ostern standvor der Tür. Plötzlich ergab alles einenSinn und auch das noch leere
Nest, das sie gebastelt hatten wurde nun täglich kontrolliert. Eines Morgens war es dann
soweit: der Frühstückstisch war festlich und bunt geschmückt und alle stärkten sich ge-
meinsam für die tollen Oster-Spiele und die große Suche in und um die Kita. Nacheinan-
der fanden alle Kinder ihre nun gefüllten Osternester und freuten sich sehr über das auf-
regende Ereignis an diesem Kita-Tag.

Hüffler

Wir suchen für unser DGH (Dorfgemeinschaftshaus)-Team
Unterstützung!
Wir benötigen ab sofort eine zuverlässige Reinigungsaushilfekraft bis zu 8 Std. pro
Woche.
Bei Interesse bitte Mail an: bgm(at)ortsgemeinde-hueffler.de oder telefonisch unter
0172-1360660

Schalten Sie eine Anzeige!

Melden Sie sich bei uns unter 06381 86 22,
wb-kusel@mediawerk-suedwest.de

www.wochenblatt-reporter.de
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Krottelbach

BEKANNTMACHUNG
Am Dienstag, den 25.04.2023, um 18:30 Uhr, findet imSaal des Dorfgemeinschafts-
hauses, Hirtenweg 8, 66909 Krottelbach eine Sitzung des Ortsgemeinderates der
Ortsgemeinde Krottelbach statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes 9 – öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Waldbewirtschaftungsvertrag Fa. Schmitz
2. Förderprogramm „Klimaangepasstes Waldmanagement“ des Bundes
3.  Beratung und Beschlussfassung im Rahmen des Jahresabschlusses 2020

Vollzug der §§ 110 ff. GemO; Prüfung und Feststellung des Jahresabschlusses
2020 der Ortsgemeinde Krottelbach sowie Entlastung des Ortsbürgermeisters
und der Beigeordneten der Ortsgemeinde Krottelbach und derVerbandsgemeinde
a) Bekanntgabe des Rechenschaftsberichtes
b) Bericht über die Rechnungsprüfung
c) Beschlussfassung über die Feststellung des Jahresabschlusses
d) Beschlussfassung über die Entlastungserteilung

4. Beratung und Beschlussfassung im Rahmen des Jahresabschlusses 2021
Vollzug der §§ 110 ff. GemO; Prüfung und Feststellung des Jahresabschlusses
2021 der Ortsgemeinde Krottelbach sowie Entlastung des Ortsbürgermeisters
und der Beigeordneten der Ortsgemeinde Krottelbach und derVerbandsgemeinde
a) Bekanntgabe des Rechenschaftsberichtes
b) Bericht über die Rechnungsprüfung
c) Beschlussfassung über die Feststellung des Jahresabschlusses
d) Beschlussfassung über die Entlastungserteilung

5.  Haushaltssatzung und Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2023/2024
a) Beratung und Beschlussfassung über die Vorschläge aus der Beteiligung der

Einwohner gemäß § 97 Abs. 1 GemO
b) Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und den Haus-

haltsplan
6.  Übertragung der Aufgabe „Breitbandversorgung“ auf den Landkreis Kusel
7.  Änderung einer Straßenbeleuchtungsanlage
8.  Informationen
nicht öffentlich
9.  Informationen

Krottelbach, den 12. April 2023
gez. Karlheinz Finkbohner, Ortsbürgermeister

Langenbach

Dorfmoderation Langenbach geht weiter:
Herzliche Einladung zur Mitarbeit!
Zu den weiteren Terminen der Dorfmoderation laden die Ortsgemeinde und
das begleitende Büro IfR alle Interessierten herzlich ein:

Gemeinsamer Ortsrundgang am Samstag den 29.4.23, ab 09.30 Uhr (Treffpunkt DGH)
Bei diesem „Dorfspaziergang“ können vor Ort wichtige Themen und Orte der Dorfent-
wicklung gemeinsam in Augenschein bzw. diskutiert werden. Für die Erarbeitung des
Dorferneuerungskonzeptes können hier wichtige Hinweise und Ideen eingebracht und
eruiert werden.
Bürgerabend am Mittwoch den 3.5.23, ab 18.00 Uhr: Konkrete Ideen und Maßnahmen
für Langenbach in den Themenfeldern „Öffentlicher Raum, Gebäude, Plätze, Ökologie
und Landschaft“
Konkret geht es u.a. um die Ideen für neue Freizeit- und Sport- und Spieleinrichtungen
im und ums Dorf, Ansätze zur weiteren Attraktivierung von Plätzen im Dorf, Erlebbarkeit
des Bachlaufes und Maßnahmen zum Natur -und Umweltschutz im Dorf.
Jugendworkshop am Samstag den 13.5.23
Alle Interessierten zwischen 11 und 18 Jahren sind an diesem Tag eingeladen und auf-
gefordert, sich mit ihren Ideen, Wünschen und Vorstellungen aktiv in die Entwicklung
von Langenbach einzubringen.
Der Workshop gliedert sich in zwei Teile, je nach Altersgruppe:
                Für Jugendliche von 11 bis 14 Jahre: ab 15.00 Uhr bis ca. 16.00 Uhr
                Für Jugendliche von 15 bis 18 Jahre: ab 16.30 Uhr bis ca. 17.30 Uhr
Die Sichtweise der Jugend auf das Dorf steht bei diesem Termin im Vordergrund: Was ist
aus Sicht der Jugend gut im Dorf? Was ist schlecht? Was fehlt? Was kann getan werden,
um das Dorf für die Jugendlichen attraktiver zu machen? Im Zuge der Auftaktveranstal-
tung der Dorfmoderation wurden hier bereits erste Hinweise eingebracht (u.a. Jugend-
treff, Mountainbike-Trail), diese Ideen sollen hier weiter konkretisiert werden.
Zum Hintergrund:
Nach der Dorfmoderation wird das neue Dorferneuerungskonzept für Langenbach erar-
beitet, das die strategische Grundlage für die Dorfentwicklung der kommenden ca. 20
Jahre bilden wird. Die im Rahmen der Dorfmoderation eingebrachten Hinweise und Ide-
en sindwichtige Inhalte für dasKonzept, indemauchganzkonkreteProjekte für Langen-
bach festgehalten werden. Für dieBürgerinnen undBürger besteht also jetzt dieChance,
sich aktiv in die Gestaltung der Zukunft von Langenbach einzubringen.

Die Ergebnisse der bisherigen Termine im Rahmen der Dorfmoderation sowie Informa-
tionen zur Dorferneuerung sind auf der Website von Langenbach www.langenbach-
pfalz.de zu finden. Das begleitende Büro IfR Institut für Regionalmanagement steht al-
len Interessierten für weitere Hinweise, Anregungen oder Fragen im Zusammenhang mit
der Dorferneuerung zur Verfügung (rettermayer@ifr-regional.de oder 06383 / 579 851).
Wolfgang Schneider (Ortsbürgermeister) und Mathias Rettermayer (IfR)

Matzenbach

BEKANNTMACHUNG
Am Montag, den 24.04.2023, um 19:30 Uhr, findet im Saal des Dorfgemeinschafts-
hauses, Neunkircher Straße 11, 66909 Matzenbach eine Sitzung des Ortsgemeinde-
rates der Ortsgemeinde Matzenbach statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1.  Beschlussfassung über die Vorgehensweise „Ausbau der L 364“
2.  Bebauungsplan Am Potzbergweg

Beauftragung der Angebote von Normec Uppenkamp
3. Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss eines neuen Rahmenvertra-

ges mit den Pfalzwerken
4.  Beitritt zum Kommunalen Klimapakt Rheinland-Pfalz (KKP)
5. 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023

a) Beratung und Beschlussfassung über die Vorschläge aus der Beteiligung der
Einwohner gemäß § 97 Abs. 1 GemO

b) Beratung und Beschlussfassung über die 1. Nachtragshaushaltssatzung
6.  Zustimmung zur Annahme einer Spende gem. § 94 Abs. 3 GemO
7.  Informationen

Matzenbach, den 13. April 2023
gez. Andrea Müller, Ortsbürgermeisterin

Nanzdietschweiler
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Quirnbach/Pfalz

Landfrauenverein
Endlich; wie gut schlafen und erholt aufwachen !
Einschlafen, durchschlafen, erholt aufwachen...na dann, gute Nacht!
Ein Vortrag für Schlafgestörte, Gutschläfer, Schlechtschläfer, Tagesmüde, Morgenmuf-
fel, Nachteulen, Jetlager, Beinunruhige und Wildträumer! Während wir bei Ernährung
und Bewegung noch manches willentlich erreichen können, entzieht sich der Schlaf der
bewussten Kontrolle und verträgt keinen Druck. Je mehr man den Schlaf erzwingen will,
desto schlechter wird er. Erfahren sie an diesem Abend vieles rund um das für uns so
wichtige, erholsame Schlafen:
- Was bedeutet Schlafhygiene und wie finde ich den passenden Schlafrhytmus ?
- Was kann meinen Schlaf stören?
- Wie wirkt sich beruflicher und privater Stress auf mein Schlafverhalten aus?
- Wie schalte ich gut ab?
All das erfahren bei dem interessanten Vortrag mit Frau Michaela Haas bei den Land-
Frauen Quirnbach, am 26.04.2023 um 19:00 Uhr im Bürgerhaus in Quirnbach

Schönenberg-Kübelberg

Verkehrsraumeinschränkungen im Gebiet
der Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Ort, Straße: Schönenberg-Kübelberg, Bruchstraße und Frankenstraße
Art der Sperrung: Vollsperrung Frankestraße, Halbseitige Sperrung Bruchstraße
Zeitraum: 02.05.2023 bis voraussichtlich Ende Oktober 2023
Ab dem 02.05.2023 bis voraussichtlich Ende Oktober 2023 wird die Frankenstraße
voll gesperrt und die Bruchstraße ab dem Kreuzungsbereich Frankenstraße in Rich-
tung Hausnummer 25 halbseitig gesperrt.
In diesem Zeitraum wird die Wasserversorgung in der Frankenstraße und in Teilen der
Bruchstraße erneuert. Umfang ist die Erneuerung der Wasserhauptleitung und der
Wasserhausanschlüsse.
Bei Rückfragen steht Ihnen die Straßenverkehrsbehörde der Verbandsgemeinde
oder die Verbandsgemeindewerke Oberes Glantal gerne zur Verfügung.

Die Ev. Kita Regenbogen Schönenberg-Kübelberg informiert:
Hinter dicker Tür und dickem Glas…
Die „ABC Wolf“ Schulanfänger der evangelischen Kindertagesstätte Regenbogen haben
die Polizeiwache Kübelberg besucht. Zuerst mussten wir in die Polizeiwache reinkom-
men. Nur nachdem wir geklingelt hatten, ließ uns der Mann hinter der dicken (kugelsi-
cheren) Glasscheibe herein. Frau Gaab und Frau Jochum haben geduldig jeweils 9 Kin-
der durchverschiedeneDiensträumegeführt. Dortwar auchdieTelefonanlageund Funk-
geräten und vielen „Fernsehern“ (Bildschirmen). Hinter einer dicken Tür in einem
Schrank in der Polizeizentrale waren Schließfächer für Schusswaffen. Auf Bügeln an der
Garderobe hing die Schutzkleidung mit kugelsicherer Weste. Neugierig folgten die Kin-
der in den Keller, dort war eineVerwahrungszelle, nicht Gefängniszelle, denn über Nacht
bleibt in Kübelberg niemand eingesperrt. Am Schluss durften die Kinder das Polizeiauto
anschauen. Alle Türen waren offen und so konnten wir gut die Kelle, die Funksprechan-
lage, Pylonen zur Absperrung und verschiedenes mehr sehen. Trotz Ohren zuhalten, war
die Sirene immer noch ganz laut zu hören. Das Blaulicht war gut zu erkennen. Beides
wird aber nur im Notfall angeschaltet, haben wir gelernt.
Danke Frau Gaab und Frau Jochum, so mancher Nachwuchspolizist könntet ihr neugierig
gemacht haben! Unser Ziel ist es, dass Kinder die Polizei als Freund und Helfer kennen-
lernen, um ihnen eventuelle Ängste zu nehmen. Das weite Arbeitsfeld der Polizei mit
ihren vielfältigen Arbeitsbereichen soll den Kindern bekannt werden.

Freiwillige Feuerwehr Schönenberg-Kübelberg
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Öffentliche Bekanntmachung der OrtsgemeindeSchönenberg-
Kübelberg
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)
hier: Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Bauvorhaben Bernhart“
Der Ortsgemeinderat Schönenberg-Kübelberg hat in seiner Sitzung am 22.09.2022
die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Bauvorhaben Bernhart“
beschlossen.
Nachdem das Planverfahren abgeschlossen ist, hat der Ortsgemeinderat Schönen-
berg-Kübelberg am 23.03.2023 den vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Bauvor-
haben Bernhart“ gem. § 10 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 24 GemO alsSatzung beschlossen.
Der Bebauungsplan wird nun als Satzung gem. § 10. Abs. 3 BauGB mit der öffentli-
chen Bekanntmachung in Kraft gesetzt.
Die genaue Abgrenzung des Planbereichs kann dem Kartenausschnitt entnommen
werden.
Der Bebauungsplan wurde gem. § 13 BauGB aufgestellt und liegt ab sofort zusam-
men mit der Begründung und den textlichen Festsetzungen bei derVerbandsgemein-
deverwaltung Oberes Glantal, Gebäude Waldmohr, Rathausstr. 14, Zimmer Nr. W1-
2.04, auf unbegrenzte Zeit zur Einsichtnahme aus. Jedermann hat das Recht, wäh-
rend der allgemeinen Dienststunden in den rechtsverbindlichen Bebauungsplan Ein-
sicht zu nehmen und über den Inhalt Auskunft zu verlangen. Mit der Bekanntma-
chung wird der Bebauungsplan rechtsverbindlich.
Unbeachtlich werden
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der dort bezeich-

neten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vor-

schriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungs-
plans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs,
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Bebauungsplanes
schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründen-
denSachverhalts geltend gemacht worden sind. Dies gilt entsprechend, wenn Fehler
nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtlich sind (§ 215 Abs. 1 BauGB).
Gem. §§ 39 bis 42 BauGB könnenVermögensnachteile entstehen, die einen Entschä-
digungsanspruch auslösen können. Der Entschädigungsberechtigte kann die Fällig-
keit des Anspruchs dadurch herbeiführen, dass er die Leistung der Entschädigung
schriftlich bei dem Entschädigungspflichtigen beantragt. Entschädigungsleistungen
in Geld sind ab Fälligkeit mit 2 vom Hundert über dem Basiszinssatz nach § 247 des
Bürgerlichen Gesetzbuchs jährlich zu verzinsen. Ist Entschädigung durch Übernah-
me des Grundstücks zu leisten, findet auf die Verzinsung § 99 Abs. 3 Anwendung
BauGB (§ 44 Abs. 3 BauGB).
Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ab-
lauf des Kalenderjahres, in dem die bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten
sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird (§ 44 Abs. 4 BauGB).
Hinweis gem. § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung (GemO)
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Geset-
zesoderaufGrunddiesesGesetzeszustandegekommensind, geltenein Jahrnachder
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung, die

Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,  oder
2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den Beschluss be-
anstandet oder jemand die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegen-
über der Gemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.
Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann auch nach
Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.
Diese Bekanntmachung wird aufgrund § 27 a VwVfG auch auf der Homepage der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal unter www.vgog.de/Öffentliche Bekanntmachun-
gen veröffentlich.

Schönenberg-Kübelberg, den 22.04.2023
gez. T. Wolf, Ortsbürgermeister

Geltungsbereich:
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26. April 2023
St. Valentin Haus Kübelberg
Kurz vor Hexennacht ist es uns gelungen „Die kleine Hexe“ ins St. Valentin Haus, Kübel-
berg zu locken.
Das L’una Theater verwandelt die beliebte Geschichte von Otfried Preussler in ein
fesselndes Schauspiel mit Musik, Masken und Magie. Die mehrfach preisgekrönte In-
szenierung (Gewinner Publikumspreis Wiesbadener Kinderkulturtage 2009 & 2012)
sorgt für Spannung von der ersten bis zur letzten Minute.
Und alle sind sie dabei: vom gutmütigen Raben Abraxas bis hin zur giftigen Muhme Rum-
pumpel. Hinterhältig hat sie dafür gesorgt, dass die kleine Hexe nicht beim Walpurgis-
fest der Großen dabei sein darf. Doch die kleine Hexe ist nicht auf den Kopf gefallen …
Begleitet sie durch abenteuerliche Episoden in ihrem Hexenhaus, im Wald, beim Schüt-
zenfest und natürlich auf dem Blocksberg.
Laut Presse ist „Preusslers zeitlos aktueller Bestseller als außergewöhnliches Specta-
culumdes L“una Theaters ein echter Knüller und sorgt für unbändige Freude.“
Das Stück ist geeignet für Menschen ab 4 Jahren. 

www.luna-theater.de
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher, ob Groß oder Klein. Feiert mit uns die Walpur-
gisnacht
Eure Ortsgemeinde Schönenberg-Kübelberg

Landfrauen Ortsverein Schönenberg-Kübelberg
Am 10. Mai 2023 findet unsere Frühlingswanderung zum Höcherturm
statt. Wir starten um 16:00 Uhr am Sportplatz Dunzweiler. Bitte Fahr-
gemeinschaften bilden. Anmeldung bis spätestens 05. Mai an Annette Hess, Tel.
06373-3696. Gäste zahlen 5 Euro, für Mitglieder kostenfrei.
Das Vorstandsteam

Pensionärverein Schmittweiler
Der Pensionärverein Schmittweiler lädt zu einem zünftigen Stammtisch am Freitag, den
28.04.2023 ab 19.00 Uhr in die Unterkirche Schmittweiler ein. Auf euer  Kommen freut
sich die Vorstandsschaft.

BEKANNTMACHUNG
Am Donnerstag, den 27.04.2023, um 19:00 Uhr, findet im Saal des Bürgerhauses
Schmittweiler, Höcherbergstraße 2, 66901Schönenberg-Kübelberg eineSitzung des
Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Schönenberg-Kübelberg statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1.  Neubau Kita St. Valentin

- Vorstellung Vorplanung
2.  Informationen Kindertagesstätten
3.  Bebauungsplan „Elisabethenstraße - Lehmengarten - Am Kirchberg“;

a) Aufhebungsbeschluss zum Aufstellungsbeschluss zum Änderungsplan IV
b) Aufstellungsbeschluss für die Aufhebungssatzung
c) Aufstellungsbeschluss über Änderungsplan V
d) Beauftragung Planungsbüro

4.  Umbau und Erweiterung Kita Regenbogen
- Auftragsvergabe verschiedener Gewerke

5.  Containerlösung Kindergarten Regenbogen
6.  Kindergarten Regenbogen Pflasterarbeiten
7. Kindergarten Regenbogen Zaunanlage
8.  Informationen

Schönenberg-Kübelberg, den 13. April 2023
gez. Thomas Wolf, Ortsbürgermeister

Steinbach am Glan

Neues aus dem Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO – Unterrichtung der Einwohner über die Ergeb-
nisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse.
Der Ortsgemeinderat Steinbach am Glan hat in seiner Sitzung am 17.03.2023 folgende
Beschlüsse gefasst:

öffentlich
Beitritt zum Kommunalen Klimapakt Rheinland-Pfalz (KKP)

DieOrtsgemeinde tritt demKommunalenKlimapakt Rheinland-Pfalz (KKP) bei. FürStein-
bach am Glan sind folgende Punkte vorgesehen:

Energetische Sanierung der Straßenbeleuchtung
Energetische Sanierung der Kindertagesstätte
Austausch der Heizung und der Fenster im Museum
Klimagerechte Verkehrsentwicklung
Klimagerechte Bepflanzungen und Verbot von Schottergärten

Förderprogramm „Klima angepasstes Waldmanagement“ des Bundes
Der Gemeinderat spricht sich für die Teilnahme am Antragsverfahren aus.
Herr FehrentzwirddieSitzungsprotokolledes ForstzweckverbandeszurVerfügungstellen.

Baumaßnahme Kindertagesstätte
Die Ratsmitglieder sind damit einverstanden, dass die Aufträge durch Ortsbürgermeis-
ter Fehrentz und die Beigeordneten erteilt werden. Herr Fehrentz wird die Ratsmitglieder
über die erfolgten Aufträge informieren.

Rad- und Feldwegeausbau Brücken-Henschtal-Steinbach am Glan
Vergabe Ausgleichsmaßnahme

Der Ortsgemeinderat Steinbach ermächtigt den Ortsbürgermeister, den Auftrag nach
Rücksprache mit den Beigeordneten an den wirtschaftlichsten Bieter zu vergeben.
nicht öffentlich

Grundstücksangelegenheiten
Der Ortsgemeinderat beschließt zustimmend in verschiedenen Grundstücksangelegen-
heiten.

Waldmohr

In diesem Jahr:
60 Jahre Deutsch-französische Freundschaft
Vor 60 Jahren haben Frankreich und Deutschland mit dem Elysée-Vertrag ihre Verbun-
denheit und Freundschaft besiegelt. Am 22. Januar 1963 unterzeichneten Bundeskanz-
ler Konrad Adenauer und der französische Staatspräsident Charles de Gaulle den
Élysée-Vertrag. Dieser legte den Grundstein für die Freundschaft zwischen den beiden
Ländern Deutschland und Frankreich und damit für den dauerhaften Frieden in Europa.
Zwei Aktivitäten hat der Partnerschaftsverein Waldmohr / Is-sur-Tille auch aus diesem
Anlass im Jahresprogramm:
Vom 12. bis 14. Mai findet eine Bürgerfahrt von Waldmohr zu unserer Partnerstadt Is-
sur-Tille statt. In Zusammenarbeit mit derStadtWaldmohr veranstaltet derVerein am 19.
Mai das Konzert Pariser Flair in der Kulturhalle Waldmohr.
Stellen Sie sich vor, Sie wären in Paris und Sie hätten dazu die beste Stadtführung, die
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man sich vorstellen könnte, nicht nur rein in den Doppeldecker und Stimme vom Band.
Sondern musikalisch, kulinarisch und vieles mehr! Auf so eine ganz und gar besondere
Reise lädt Sie sowohl fachmännisch als auch überaus charmant das Duo Pariser Flair
ein, die französische Opernsängerin und jahrelange Wahlpariserin Marie Giroux und die
norddeutsche Perle der Ostsee, die Pianistin und Akkordeonistin Jenny Schäuffelen.
Von Aznavour bis Piaf über Brel und Becaud werden Sie auf dieser Tour die ganz großen
Klassiker der französischen Chanson hören und besser kennenlernen aber auch allerlei
interessante Tipps über Paris bekommen.

Vorverkaufsstellen:
· Stadtbücherei Waldmohr
· Bürgerbüro Waldmohr
· Kleeblatt Buch & Natur Waldmohr
· Bürgerbüro Schönenberg - Kübelberg
· Bürgerbüro Glan-Münchweiler
· Wunschstübbche Glanstr. 5, Brücken
· Kreis-Anzeiger Reisebüro HomburgTalstraße 36
· Tickets online bestellen unter www.ticket-regional.de
· Telefonischen Hotline 0651-9790777

KitaBremerStadtmusikantenbesuchtTheaterstück„Hans imGlück“

Es war einmal… so beginnen in der Regel alle Märchen. Doch nicht das Theaterstück
„Hans im Glück.“ Es begann mit lautem Gelächter der BremerStadtmusikanten. Die Kin-

der besuchten morgens die Kultur- und Festhalle derStadtWaldmohr.Schon der Hinweg
war von großer Aufregung gekennzeichnet. Dort angekommen zog Hans die Kinder mit
seinem Humor direkt in seinen Bann. Das Stück schaffte es, trotz der amüsanten Stim-
mung, die Kinder mit Hans bei seinen Tauschgeschäften mitfiebern zu lassen. Noch am
nächsten Tag unterhielten sich die Kinder über die Moral der Geschichte: „Familie ist
mehr wert als jegliches Gold.“

Nistkästenbau in der Schule
Im Rahmen eines Projekts in der Schule stellten NABU-Mitglieder mit
denSchülern Nistkästen her. Es wurde geschmirgelt geschraubt undvie-
les mehr. Unterschiedliche Vögel benötigen verschieden große Einflug-
löcher. Vieles über die Vögel konnten die Kinder erfahren. Am Schulfest wurden die Er-
gebnisse präsentiert und anschließend im Schulgelände aufgehängt.

Vogelstimmen – eine Exkursion durch die Bruchwiesen
 Im April sind die meisten Zugvögel aus ihrem Winterquartier zurückgekehrt und ihr Ge-
sang erfüllt die Luft. An ihrem Gesang lassen sich die Arten erkennen.
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Nach mehrjähriger Pause möchten wir in diesem Frühjahr wieder eine Exkursion durch
die Bruchwiesen bis zum Mohrmühlweiher durchführen. Sie erlaubt uns auch herauszu-
finden, ob sich die Populationsdichte verändert hat, und ob Arten neu hinzu gekommen
oder verschwunden sind.
Leitung:      Dipl.-Biol. Ralf Döllgast
Termin:      Samstag, der 29. April 2023
Dauer:        7 – 10 Uhr
Treffpunkt: Walter-K-Hanß-Platz, Waldmohr

Wie im vergangenen Jahr, so wird es auch in diesem Jahr am 1. Mai eine Bierwanderung
in Waldmohr geben. Ein familienfreundlicher Rundwanderweg von gerade mal fünf Kilo-
meter, der auch mit dem Kinderwagen gut zu bewältigen ist. Der Rundweg geht vom
Marktplatz, wo der Obst- und Gartenbauverein seine Zelte aufgebaut hat, über die Fi-
scherhütte am Motschweiher, das Clubheim des Tennisclubs, und dem Sportheim des
VFB Waldmohr zum Ausgangspunkt zurück. Der Einstieg in den Rundwanderweg bleibt
jedem selbst überlassen. An allen Stationen gibt´s Unterhaltung kulinarische Köstlich-
keiten und reichlich Bierspezialitäten. Natürlich auch Alkoholfreies für die Kid´s.

Geführte Wanderung auf dem Historischen Grubenweg Nordfeld

Er ist ein im wahrsten Sinn des Wortes Grenz überschreitender Wanderweg: Der „Histo-
rische Grubenweg Nordfeld“. Er verläuft zwar überwiegend auf Höcher Gemarkung,
zweimal wechselt er aber auf die PfälzerSeite, wo er sich sogar einige Kilometer gemein-

sam auf dem BergmannsBauernweg durch den herrlichen Wald schlängelt. Im letzten
Jahr wurde er mit fünf neuen Informationstafel erneut aufgewertet. Am 22.04.2023 kön-
nen Sie den Weg mit einer fachkundigen Führung erleben. Start ist um 14 Uhr am Stand-
ort des ehemaligen Gasthauses „Jägerhaus Nordfeld“.
Geführt wird die Wanderung von Christoph Missy aus Höchen. Bei Interesse können Sie
sich bei ihm anmelden:
Tel.: 06826/6758 oder per Mail: christoph-missy@t-online.de.
Die Teilnahmegebühr beträgt 5 Euro, darin sind ein Imbiss und ein Getränk enthalten. Sie
sollten eine gute Kondition und ein für Wanderungen geeignetes Schuhwerk mitbringen.

Vortrag: SICHER LEBEN – SCHUTZ VOR KRIMINALITÄT IM ALLTAG

Foto /Quelle: Polizeiliche Kriminalprävention der Länder und des Bundes Polizeiliche
Kriminalprävention der Länder und des www.polizei-beratung.depoli-beratung.de
Quelle: www.polizei-beratung.de
Immer wieder gibt es Situationen, in denen Kriminelle versuchen, durch Täuschungen,
vorspiegeln falscher Tatsachen und zahlreichen Tricks an das Vermögen der Menschen
zu gelangen. In Einzelfällen gelingt dies, da die Täter*innen äußerst professionell vorge-
hen und deren Opfer in der jeweiligen Situation überfordert sind.
Es ist daher wichtig, sich wirksam vor den vielfältigen Kriminalitätsphänomenen, wie
beispielsweise „Schockanrufe“, „Falsche Polizeibeamte“, „Enkeltrick“ oder Betrug mit-
tels „WhatsApp“ zu schützen.
Wir laden Sie zu einem Vortrag des Polizeipräsidium Westpfalz zum Thema „SICHER LE-
BEN – SCHUTZ VOR KRIMINALITÄT IM ALLTAG“ ein:
· Mittwoch, 3. Mai,
· 15 Uhr 
· W4 - Das Stadtcafé  (Weiherstr. 4, Waldmohr)
Im Rahmen des Vortrags informiert Sie eine Mitarbeiterin des Polizeipräsidiums West-
pfalz darüber,welcheBetrugsmaschenderzeit aktuell sindunddurchwelchesVerhalten
Sie sich sicher schützen können.
Der Eintritt ist frei!

Kindertagesstätte „Drei Freunde“ Waldmohr
Ein kleines Vogelparadies in unserem Garten ……
-Aktionstage mit dem OGV Waldmohr -

Amseln, Meisen, Buchfinken, Rotkehlchen und Spatzen – diese Gartenbewohner kön-
nen die Kinder an unserem Futterplatz auf der Wiese beobachten. Die Piepmätze picken
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fleißig Nüsse, Haferflocken und Rosinen.Sie fliegen von einem Baum zum nächsten und
hüpfen in den Sträuchern von Ast zu Ast. Ein Schauspiel, worüber sich die Kinder immer
wieder freuen. So startete auch die erste gemeinsame Aktion mit dem OGV Waldmohr
zum Thema „Vögel in unserem Garten“. Frau Leuppert, Frau Odenbreit und Frau Schreck
besuchten uns anvier Nachmittagen in unserer Kita mit reichlich Material und tollen Ide-
en. Am ersten Nachmittag war handwerkliches Geschick gefragt. Zusammen mit Frau
Leuppert und Frau Schreck zimmerten die Kinder drei Nistkästen. Sie haben in unserem
Garten bereits einen Platz bekommen. Die bemalten Meisenknödelhalter schaukeln an
den Bäumen und werden von denVögeln gerne besucht. Auch die folgenden Nachmitta-
ge waren abwechslungsreich und schön gestaltet. Die Kinder hörten die Geschichte vom
„Rotkehlchennest“. Frau Odenbreit hatte hierfür viele Dinge zumSchauen und Anfassen
mitgebracht: ein weiches Moosnest, Äpfel, Nüsse, Rosinen, ein Rotkehlchen aus Stoff –
eine sehr schöne Veranschaulichung. Aus Haferflocken, Sonnenblumenkernen, Rosi-
nen und Kokosfett bereiteten die Kinder mit Eifer Leckereien für den Vogeltisch zu und
zum Abschluss der Aktion entstanden wunderschöne und farbenfrohe Fantasievögel.
Wir bedanken uns sehr für die schönen und von Herzen gestalteten Aktionstage und für
die neue Vogelvilla, die uns am ersten Tag als Geschenk überreicht wurde.                 

Kirchliche Nachrichten

Prot. Pfarramt Glan-Münchweiler und Dietschweiler
Gottesdienste
23.04.2023 (Miserikordias Domini), 9.00 Uhr, Prot. Martinskirche Dietschweiler, mit
Taufe
23.04.2023 (Miserikordias Domini), 10.10 Uhr, Prot. Kirche Glan-Münchweiler, mit Taufe
Kindergottesdienst:
23.04.2023, 11.15 Uhr, Prot. Kirche Glan-Münchweiler
Kontakt und Terminvereinbarung:
Prot. Pfarramt Glan-Münchweiler
Pfarrer Christoph Bröcker
Tel. 06383-470 / Email: pfarramt.glan.muenchweiler@evkirchepfalz.de

Prot. Kirchengemeinden Breitenbach, Dunzweiler, Waldmohr
Gottesdienste
Breitenbach
23.04. 09:00 Uhr, Gottesdienst
Dunzweiler
23.04. 10:30 Uhr, Gottesdienst
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Dienstags v. 17:00-19:00 Uhr, Donnerstags v. 09:30-12:00
Uhr oder unter Telefonnummer 06386/330
Prot. Kirchengemeinde Waldmohr
Sonntag , 23.04.2023 10.00 Uhr: Gottesdienst mit anschl. Kirchenkaffee
Gemeindeveranstaltung: Präparandentreffen am Mittwoch, 26.04. von 17:30 -19:00
Uhr in unserem Gemeindehaus.
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Saarpfalzstraße 16a, Waldmohr, Tel. Nr.: 06373-9312: diens-
tags von 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr und freitags von 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr. Pfarrerin
Mohrbacher ist auch außerhalb der Öffnungszeiten erreichbar.

Prot. Kirchengemeinde Herschweiler-Pettersheim
Gottesdienste
Freitag, 21. April
19.30 Uhr Mahlfeier Herschweiler-Pettersheim
Sonntag, 23. April
10 Uhr Ohmbach mit Abendmahl (zentral)
Freitag, 28. April
19.30 Uhr Mahlfeier Herschweiler-Pettersheim
Sonntag, 30. April
10 Uhr Ohmbach & Herschweiler-Pettersheim
Termine
Bibelgespräch
Dienstag, 25. April, 20 Uhr, Gemeindehaus Ohmbach
Wandergruppe
Mittwoch, 26. April, 9.30 Uhr, Treffpunk bei Margot von Blohn in der Bockhofstr. 58 in
Herschweiler-Pettersheim
Girls Club (Für Mädchen von 6 bis 12 Jahre)
Mittwochs, 16:30 bis 18 Uhr, Jugendheim Herschweiler-Pettersheim, Kontakt: Lisa Hol-
linger (0163 9707436) und Andreas Horn (0151 22117713 )
Mosaik (Für Jugendliche von 12 bis 16 Jahre)
Mittwochs, 19 bis 21 Uhr, Jugendheim Herschweiler-Pettersheim, Kontakt: Andreas
Horn (0151 22117713)
Männerrunde
Donnerstag, 20. April, 19 Uhr, Jugendheim Herschweiler-Pettersheim
Den Kirchraum neu entdecken
Freitag, 28. April, 16 Uhr, Kirche Herschweiler-Pettersheim
 Jungschar (Für Jungen von 7 bis 12 Jahre)
Freitags, 16:30 bis 18 Uhr, Jugendheim Herschweiler-Pettersheim, Kontakt: Andreas
Horn (0151 22117713)
Aktuelle Termine und Infos finden Sie auch auf www.kirche-hp.de/termine
Offene Kirche: Montags bis freitags von 10 bis 18 Uhr ist die Kirche in Herschweiler-Pet-
tersheim für Zeiten der Stille und des Gebets geöffnet.
Kontakt:
Pfarramt Herschweiler-Pettersheim

Pfarrer Robert Fillinger, Tel. 0 63 84 – 385
Mail: pfarramt.hp@evkirchepfalz.de, www.kirche-hp.de
https://www.facebook.com/KircheHP

Prot. Kirchengemeinde Gries
Gottesdienste
Sonntag, 23.4.2023
10:00 Uhr      Konfirmation mit Abendmahlsfeier in Miesau
11:00 Uhr       Mitgliederversammlung des Orgelbauvereins Gries im Gemeindesaal
Freitag, 28.4.2023
15:00 Uhr       Präpi-Kurs im Gemeindesaal in Gries
Sonntag, 30.4.2023
10:00 Uhr      Gottesdienst in Gries
Jubelkonfirmation 2023: Die diesjährige Jubelkonfirmation findet am Pfingstsonntag,
den 28. Mai 2023, in Miesau und am Pfingstmontag, den 29. Mai 2023, in Gries jeweils
um 10 Uhr statt. Dazu laden wir alle Jubilare herzlich ein, die vor 25, 50, 60, 65, 70, 75
und 80 Jahren konfirmiert wurden – unabhängig davon, wo die Konfirmation stattfand.
MeldenSie sich gerne im Pfarramt oder sprechenSie unsere Presbyter/innen an. Es wer-
den keine persönlichen Einladungen verschickt.
Öffnungszeiten: Das Pfarrbüro ist mittwochs von 8 Uhr bis 10 Uhr und freitags von 8 Uhr
bis 12 Uhr geöffnet.Pfarrerin Irena Weber (geschäftsführende Pfarrerin) ist unter der
Nummer 0157-855 096 88zu erreichen. Ansprechpartner sind auch die gewählten Pres-
byter/innen aus Miesau und Gries.
Tel. 06372-1456, Telefax 50352
https://pfarramt-miesau.de, eMail: pfarramt.miesau@evkirchepfalz.de

Prot. Kirchengemeinde Schönenberg-Kübelberg
Gottesdienste
Donnerstag, 20.04.
19.30 Uhr Presbyteriumssitzung
Freitag, 21.04.
19.00 Uhr Kirche und Kino
Folgender Film wird gezeigt: Corpus Christi
Der Eintritt ist wie immer frei!
Nähere Informationen unter 06826-3613 oder 06373-9090 
Sonntag, 23.04.
Konfirmation mit Abendmahl, zeitgleich Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Unsere Bürozeiten sind dienstags und donnerstags von 09. – 12.00 Uhr sowie donners-
tags von 15.30 – 17.00 UhrTelefon: 06373-3256.                                                       
E-Mail:pfarramt.schoenenberg@evkirchepfalz.de                                                               
Pfarrerin Elisabeth Wirtgen erreichen Sie unter folgender Tel.-Nr.: 06332-487699 bzw.
per Mail: wizwei@t-online.de
Kirche und Kino

Der Eintritt ist frei!
Wollen Sie spannende, unterhaltsame, wertvolle, kurzweilige und an-
spruchsvolle Filme sehen? WollenSie sich mit anderen Zuschauern un-
terhalten und Eindrücke austauschen? Dann sind Sie bei „Kirche und
Kino“ richtig!

21.04.       Film: Corpus Christi - Daniel ist 21 Jahre alt und in einem polnischen Jugend-
gefängnis inhaftiert. Lichtblicke sind für ihn allein die Predigten des katholischen Pfar-
rers, die ihn spirituell erwecken. Auf Bewährung entlassen, wird ihm jedoch der Wunsch
verwehrt, selbstSeelsorger zu werden. In dem kleinen Dorf wird Daniel allerdings wegen
seines gestohlenen Priestergewandes für einen jungen Geistlichen gehalten – und
schon bald als Vertretung für den alkoholkranken konservativen Pfarrer engagiert. Mit
viel Witz und Geistesgegenwart wächst er in diese Rolle hinein.
Wo:    Gemeindesaal Prot. Kirchengemeinde Schönenberg/Kübelberg
Zeit:   19:00 Uhr
Nähere Informationen unter 06826/3613 oder 06373/9090

Katholische Pfarrei Hl. Remigius Hüffler, Kusel, Glan-Münchwei-
ler, Nanzdietschweiler, Rammelsbach, Remigiusberg, Reichen-
bach-Steegen, Hoof
Gottesdienste
Samstag 22. April          
18.00 Uhr Vorabendmesse Nanzdietschweiler
18.00 Uhr Vorabendmesse Steinbach
Sonntag 23. April
09.00 Uhr  Sonntagsmesse Remigiusberg
10.30 Uhr  Sonntagsmesse Reichenbach-Steegen
10.30 Uhr  Sonntagsmesse Kusel
Dienstag  25. April
17.30 Uhr Rosenkranzgebet  Glan-Münchweiler
18.00 Uhr Festtagsmesse  Glan-Münchweiler
18.00 Uhr Festtagsmesse Remigiusberg
Mittwoch 26. April
09.00 Uhr Werktagsmesse Nanzdietschweiler
Donnerstag 27. April
17.30 Uhr Rosenkranzgebet  Glan-Münchweiler
18.00 Uhr Werktagsmesse   Glan-Münchweiler
Freitag 28. April
18.00 Uhr Werktagsmesse  Nanzdietschweiler
18.30 Uhr Anbetung               Nanzdietschweiler
Katholisches Pfarramt Hl. Remigius
Anschrift: Lehnstr. 12 in 66869 Kusel, Kontakt: Tel: 06381/43717-0  
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Homepage: Pfarrei-Kusel.de, Email: Pfarramt.Kusel@Bistum-Speyer.der
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag – Freitag  von 9.00 bis 12.00 Uhr
Pfarrer Nils Schubert, Pfarrer Roland Spiegel, Gemeindereferent Michael Huber, Ge-
meindeassistent Philipp Ochsner
Kath. Pfarrei Hl. Christophorus Schönenberg-Kübelberg
Gottesdienste
Freitag, 21. April:
18.00 Uhr Sand           Eucharistische Anbetung
18.30 Uhr Sand       Messfeier für die Verstorbenen des letzten Monats
Samstag, 22. April:
16.30 Uhr Dunzweiler  Eucharistische Anbetung
17.00 Uhr Dunzweiler Messfeier am Vorabend
18.00 Uhr Waldmohr Jugendgottesdienst
18.30 Uhr  Ohmbach  Messfeier am Vorabend
Sonntag, 23. April:
10.30 Uhr  Sand              Messfeier
14.00 Uhr  Kübelberg    Wortgottesfeier im Haus St. Valentin, anschl. Hungermarsch
Mittwoch, 26. April:
08.30 Uhr  Kübelberg     Messfeier
Donnerstag, 27. April:
18.00 Uhr Waldmohr     Eucharistische Anbetung
18.30 Uhr  Waldmohr      Messfeier
Samstag, 29. April:
17.00 Uhr  Elschbach Messfeier am Vorabend
18.30 Uhr  Breitenbach    Messfeier am Vorabend
Sonntag, 30. April:
09.00 Uhr Brücken   Messfeier
10.30 Uhr  Sand    Messfeier
Einladung zum 42. Hungermarsch
Der Hungermarsch startet amSonntag, 23.04.2023 um 14 Uhr mit einer Wortgottesfeier
im Valentinshaus in Kübelberg. Anschließend wandern wir auf der markierten Wegstre-
cke einen Rundweg von 9 km. Zum Abschluss gibt es ein gemütliches Beisammensein
im Pfarrgarten in Kübelberg. Für Essen und Trinken ist gesorgt. Mit jedem Schritt setzen
Sie ein Zeichen der Verbundenheit für die Menschen in Notsituationen in Afrika, Süd-
amerika und Indien, wo unsere Missionare vor Ort sich für Gerechtigkeit einsetzen. Teil-
nehmerkarten und weitere Informationen gibt es in den kath. Kirchen, den Apotheken
und im Pfarrbüro (06373/3720). Gerne können Sie auch Ihre Spende überweisen:
Empfänger: Pfarrei Hl. Christophorus, Verw.zweck: Hungermarsch 2023, KSK Kusel,
IBAN: DE36 5405 1550 0054 0023 99, BIC: MALADE51KUS.
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer und Spender.
Jugendgottesdienst in Waldmohr
Unter dem Motto LUMEN ON TOUR ist die Jugendkirche des Bistums Speyer unterwegs
und gestaltet zusammen mit dem BDKJ Region Nordpfalz und Jugendlichen aus unserer
Pfarrei einen interaktiven Jugendgottesdienst für alle Generationen. Er wird am Sams-
tag, 22. April um 18 Uhr in der kath. Kirche Waldmohr (Breitenbacher Str. 8) gefeiert. Die
musikalische Gestaltung übernehmen die TONados – der KJG Chor aus Bruchmühlbach-
Vogelbach. Bitte Handy mitbringen. Herzliche Einladung an alle.
Ferienprogramm für Kinder und Jugendliche
Die Jugendverbände der Pfarreien Hl.Wendelinus Ramstein und Hl. ChristophorusSchö-
nenberg-Kübelberg planen vom 31. Juli – 4. August coole Sommertage für Kinder. Dem-
nächst nähere Infos.
So erreichen Sie uns:
Pfarramt Hl. Christophorus
Kirchengasse 6, 66901 Schönenberg-Kübelberg, Tel: 06373/3720
E-Mail: pfarramt.schoenenberg-kuebelberg@bistum-speyer.de
Homepage: www.pfarrei-schoenenberg-kuebelberg.de
Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch und Freitag: 9.00-12.00 Uhr, Dienstag und Donners-
tag: 16.00-18.00 Uhr
das Pastoralteam:
Pfarrer Michael Kapolka, Tel. 0151/14879755
E-Mail: michael.kapolka@bistum-speyer.de
Pfarrer Dr. Robert Maszkowski, Kooperator
E-Mail: robert.maszkowski@bistum-speyer.de
Gemeindereferentin Christine Pappon, Tel. 06373/8290422 o. 0151/14879828
E-Mail: christine.pappon@bistum-speyer.de

Evangelische Christusgemeinde
Gottesdienste
23.04.2023 10.00 Uhr Gottesdienst mit Gabriele Emser
Jeden Donnerstag 16:00-17:30 Uhr
Jungschar “Coole Kids“
Für Jungen und Mädchen von 6-11 Jahren
Jeden Dienstag 18:45 Uhr Chor
Weitere Infos:
www.ec-gemeinde.de, Gemeindepastor Jürgen Kizler,
Schulstr. 10, 66901 Schönenberg-Kübelberg, Tel.:06373/8290149

Prot. Kirchengemeinden Altenkirchen - Brücken
Gottesdienste
Sonntag, 23.04.
Altenkirchen 10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe
Gemeindeveranstaltungen: 
Freitag, 21.04.
Altenkirchen 19:30 Uhr Konzert„ThePianoMan“inderKirche,Einlass18:30Uhr.

Montag, 24.04.
Altenkirchen 10:00 – 11:00 Uhr TreffenKrabbelgruppe„Purzeltreff“ imJugendheim(UG).
Dienstag, 25.04.
Altenkirchen 17:00 Uhr                   Treffen Jugendgruppe im Jugendheim.
Mittwoch, 26.04.
Altenkirchen  15:00 – 16:30 Uhr   TreffenKindergruppeKohlbachtal im Jugendheim(UG).
Brücken 18:30 Uhr                   Treffen Frauengruppe Brücken im Gemeinderaum an

der Prot. Kirche Brücken.
Donnerstag, 27.04.
Altenkirchen   19:00-20:30 Uhr Probe Kirchenchor im Jugendheim.
Protestantisches Pfarramt Altenkirchen-Brücken
Pfarrerin Sabine Ella Schwenk, Tel.: 06386-218
eMail: pfarramt.altenkirchen-bruecken@evkirchepfalz.de
http://www.pfarrei-altenkirchen.de
Facebook: www.facebook.com/Prot.PfarreiAltenkirchen

Sportmeldungen

TuS Börsborn
Frühjahrsputz beim TuS Börsborn

An Ostersamstag fand beim TuS Börsborn ein Frühjahrsputz statt. So wurden um das
Sportgelände die Hinterlassenschaften von Herbst und Winter beseitigt. Ausgedientes
Möbel aus dem Sportheim wurde entsorgt und sonstige Unterhaltungsarbeiten konnten
durchgeführt werden. Der Verein bedankt sich bei den zahlreichen Helfern für die Unter-
stützung.

Schützenverein Diana e.V. Breitenbach/Pfalz
2. Rundenkampf KK - Sportpistole. 2023
Pfalzliga West Ringe
Queidersbach : Breitenbach 1597
Riegelmann André 548
Andlauer Sven 530
Mathias Christian 519
Bezirksliga Nord Ringe
Obermoschel : Breitenbach II 801 : 766
Fernau Martin 260
Ellmer Sören 254
Ellmer Fabian 252
Lübs Ronni (232)
Kreisklasse Ringe
Bruchmühlbach IV : Breitenbach III 716 : 706
Diehl Andreas 247
Kleber Alfred 245
Lanzer Holger 214

Einladung zum Ortsvereinsschießen 2023
Sehr geehrter Vereinsvorstandschaft,     
der Schützenverein „Diana“ e. V. lädt auch in diesem Jahr wieder zum traditionellen
Ortsvereinsschießen recht herzlich ein. Wir, der Schützenverein „Diana“ e. V., würden
uns in diesem Jahr auf Eure Beteiligung freuen und wünschen schon jetzt, allen Teilneh-
mern viel Spaß, Gute Laune und allseits Gut Schuss.
VEREINSPOKAL-SCHIESSEN ORTSVEREINE
Training
Dienstag 02.05.2023 bis Freitag 02.06.2023
Di. und Fr. ab 19 Uhr
Endkämpfe
Dienstag 06.06.2023 19 – 21 Uhr
Donnerstag 08.06.2023 19 – 21 Uhr
Freitag 09.06.2023 19 – 21 Uhr
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Samstag 10.06.2023 14 – 17 Uhr
Siegerehrung
Sonntag 11.06.2023 ca. 17,30 Uhr
Sören Ellmer,1. Vorsitzender
Kegelverein Fortuna Brücken
Saison 2022/ 2023

Der Ligenspielbetrieb der aktiven KeglerInnen des KV Fortuna Brücken ist inzwischen
beendet. Der KV Fortuna Brücken I behauptete sich in der Spielrunde souverän in der
Gemischten Klasse Südwest und wurde ungeschlagen mit 20:0 Punkten Meister. Auf-
grund der konstanten Mannschaftsleistungen sowohl auf der Heimanlage in Brücken
als auch die überzeugenden  Auswärtsleistungen der Mannschaft konnte man denTitel-
gewinn bereits am 13. Spieltag feiern. Besondere Einzelleistungen in der Saison erziel-
ten Markus Bernd und Christoph Mang: Markus Bernd erhöhte den Bahnrekord in Brü-
cken auf 516 Kegel; auswärts erspielten Markus Bernd (505) und Christoph Mang (491)
in Mehlingen bundesligareife Ergebnisse. Ebenfalls erfreulich ist die Leistungssteige-
rung der zweiten Mannschaft in der Rückrunde. Belegte man in der Winterpause noch
den letzten Tabellenplatz, konnte sich die Mannschaft mit 8:12 Punkten auf den vierten
Tabellenplatz (punktgleich mit dem Drittplazierten) verbessern. Bester Spieler der
Mannschaft war Ray Leixner mit einem Gesamtschnitt von 400,5 Kegel. Ray Leixner und
Jason Leixner vertraten den KV Fortuna Brücken auch in der Jugendrunde. Dort belegte
Ray Leixner den 5. Platz mit 407,00 Kegel, gefolgt von Jason Leixner auf dem 6. Platz mit
378,33 Holz. Für die meistenSpielerInnen hat inzwischen dieSommerpause begonnen.
Lediglich Hans-Georg Mootz möchte sein Können bei den Einzelmeisterschaften der Se-
nioren beweisen. Die Einzelmeisterschaften der Senioren finden am 6./7. Mai 2023 in
Mehlingen statt. Hans-Georg Mootz startet samstags um 9.55 Uhr und möchte sich für
das Finale am Sonntag qualifizieren.

SV Kübelberg
Der SV Kübelberg geht leicht verändert auf der sportlichen Kommandostelle in die
neue Saison 23/24
Nachdem Max Binder die Vereinsführung im letzten Sommer bereits informiert hatte,
daß die 2.Saison als Trainer an derSeite vonTobias Reichow aus privaten Gründen auch
seine letzte sein wird, ging es erst mal darum Tobi Reichow für eine weitere Zusammen-
arbeit zu begeistern. Nach einer kurzen Überlegungszeit bekam der SVK grünes Licht
von Reichow für eine weitere Saison. An dieser Stelle will sich der SVK ausdrücklich bei
Max Binder für 2 erfolgreiche Jahre bedanken, der zusammen mit Tobi die Mannschaft
jederzeit auf Kurs gehalten und steht“s die intern gesteckten Ziele erreicht hat. Ganz
wichtig, Max bleibt dem SV Kübelberg als Mittelfeldmotor weiter erhalten und schnürt
auch in der nächsten Saison, auf neuem Grün „in der Lach“, seine Fußballschuhe. Ein
weiteres großes Lob sei Tobi zuteil, der beim SVK eine großartige Arbeit auf und neben
dem Platz leistet und sich auf seiner ersten Trainerstation hervorragend eingelebt und
gerade im 2. Jahr prima entwickelt hat.
Für die Saison 23/24 leitet also Tobias Reichow die sportlichen Geschicke als Alleinver-
antwortlicher Trainerweiter, unterstützt wird er dabei vonTimo Kirsch in der Funktion als
Co-Trainer. Timo wird nach Ende dieser Saison aus gesundheitlichen Gründen deutlich
kürzertreten und Mannschaft bzw. Trainer überwiegend von der Seitenlinie aus unter-
stützen. Und wenn Not am Mann sein sollte, wollen wir mal nicht ausschließen daß er
als Standby-Akteur doch nochmal in die Bresche springen kann.
SC Vogelbach – SV Kübelberg 1-3 (0-2)
An ein gepflegtes Fußballspiel war auf dem ramponierten Geläuf in Vogelbach nicht zu
denken, aber unsere Mannschaft nahm die Gegebenheiten gut an und war von Anfang
an tonangebend. Schon früh, nach einem lang getretenen Freistoß durch D. Aal ver-
schätzte sich der einheimische TW zur Freude von M. Binder, der an der Ecke zum 5“er
einen tick früher am Ball war und per Kopf zum 0-1 traf (11.). Kurze Zeit später entschied
der Schiri etwas überraschend auf Foulelfmeter für den SVK. Tobias Reichow stellte sich
der Verantwortung und verwandelte sicher zum 0-2 (14.). Über die weitere Spielleitung
sollte man besser nicht genauer eingehen, man konnte den Eindruck gewinnen daß der
Schiri mit kuriosen Entscheidungen dem Spiel nochmal Spannung verleihen wollte.
Aber eine geschlossene Mannschaftsleistung und ein starker Rückhalt B. Seeber, der
u.a. nach einer halben Stunde einen FE sensationell parierte verhinderten dies, sodass
es mit dem 2 Tore Vorsprung in die Pause ging. Nach dem Wechsel hatten beide Teams
mit hoppelndenundverspringendenBällen zu kämpfen, trotzdem traf T. Reichowzur 0-3
Vorentscheidung, als er einen Alleingang im Nachschuss veredelte (54.). Der SC war
diesmal äußerst harmlos, ob das nun an einem starken SVK lag oder am Schiedsrichter,

der keine Emotionalitäten aufkommen lies, lässt sich im Nachhinein nicht mehr klären
(wahrscheinlich von allem ein bisschen). Eher aus dem nichts kam aber der SCV noch
zum Ehrentreffer, als ein Ball quer durch den Strafraum hoppelte und M. Balzer am lan-
gen Pfosten stehend das Spielgerät über die Linie zum 1-3 beförderte (73.). In der
Schlussphase traf es dann noch einen Spieler der des Feldes verwiesen wurde. Zum
Glück traf es die Heimmannschaft die eine Ampelkarte quittierte. In Unterzahl war Vo-
gelbach nun erst recht nicht mehr in der Lage noch eine Schippe draufzusetzen und
musste sich verdient mit 1-3 geschlagen geben.
SC Vogelbach (Res.) – SV Kübelberg (Res.) 2-4 (0-2)
Eine klare 2 Tore Führung durch L. Schreck und E. Gräbel geriet im 2. Durchgang nochmal
kräftig ins Wanken als der SC den Anschluss schaffte (Blinn). A. Weisbrodt stelle den
altenAbstandwieder her, ehePaulus abermals auf 2-3 verkürzte. DenSchlusspunkt und
die Entscheidung zum 2-4 erzielte T. Walle mit einem sehenswerten Freistoß.

Saison-Eröffnung bei den Bunker Boys
AmSamstag, dem29.04.2023, erröffnet der ASCBunker BoysBrückene.V. die Freilufts-
aison auf seiner Vereinsanlage. Ab 14:00 Uhr können die Rackets geschwungen und
wieder Erfahrungen mit dem Belag, dem Wind und der hoffentlich blendenden Sonne
gemacht werden. Zur Begrüßung gibt es ein Glas Sekt. Tennis-Neulinge haben die Gele-
genheit, sich für Schnupper-Tennis anzumelden. Nachmittags gibt es Kaffee und Ku-
chen. Abends wird gegrillt und ein Highlight wird sicher die Live-Musik von Schorle-Re-
cords werden. Alle Mitglieder und Freunde des ASC sind recht herzlich eingeladen.
Die Vorstandschaft

Tennisclub Herschweiler-Pettersheim e.V.                      
AUSSCHREIBUNG zum 33. TENNIS-Turnier „BOCKHOF - Open 2023“
Liebe Tennisbegeisterte!
Zum 33. TENNIS-Turnier „BOCKHOF - Open“, das in der Saison 2023 ausgetragen wird,
laden wir Euch hiermit recht herzlich ein.
Es sind Einzel- (Damen / Herren), Doppel- und Mixedspiele vorgesehen. Um dem Sinn
und Zweck des Turniers gerecht zu werden, sind nur Einzelspieler mit Leistungsklasse
größer als 10 zugelassen. In den Doppelwettbewerben muss die Summe beider Leis-
tungsklassen größer als 20 betragen. Im Herren-Doppel werden 2 Gruppen gebildet:
Summe der Lebensalter:unter 100/ab 100
Startgelder:         - Einzel: 10 €       
                             - Doppel sowie Mixed: 5 € je Spieler
Das Startgeld wird bei Spielbeginn bezahlt. (Mit dem Startgeld sind die Platzgebühren
abgegolten und es werden die Preise und Urkunden bezahlt!)
Meldeschluss:Pfingstmontag, 29.Mai 2023
(Falls nochStartplätze frei sind,werdenAnmeldungenbis zur Auslosungangenommen!)
Die Auslosungenfinden am Sonntag, 4. Juni 2023, um 17.00 Uhr statt.
Turnier-Beginn:  Nach der Auslosung kann sofort gespielt werden!
Die Endspiele werden am letzten Augustwochenende (26. und 27. August 2023) ausge-
tragen. Die Anmeldung erfolgt lediglich über: www.tennisclub-herschweiler-p.de

TUS Gries
TUS Gries I. gewinnt 6 zu 0 bei Burglichtenberg II.
Das Ergebnis liest sich wie..das war gar nicht all zu schwer, aber Gries hatte seine Proble-
me mit der robusten Spielweise der Gastgeber. Es dauerte bis zur 33.Min. Da konnte
S.SchenkeeinenElfer verwandelnund10.Min. später traf L.Eckfelder zum2zu0Halbzeit-
stand. In der zweiten Hälfte dauerte es ebenfalls gut 30 Min. bis der TUS den Sieg sichern
konnte, D.Kunstmann, J.Fauß, M.Fauß und T.Steinhorst stellten den verdienten Sieg si-
cher. Unnötigerweise verloren beide Mannschaften je einen Spieler per roter Karte.
TUS Gries II. gewinnt mit 1 zu 2 gegen Queidersbach II.
In einem verteilten Spiel gerieten die Gäste nach einem fragwürdigen Elfmeter ins Hin-
tertreffen. Mit diesemSpielstand ging man in die Kabinen um dann die Grieser mit leich-
ten Vorteilen zu sehen. P.Hennes gelang kurz nach dem Wiederanpfiff das 1 zu 1. Lange
tat sich nichts, aber 10.Min. vorm Abpfiff konnte M.Beisecker einen Freistoß aus 20m im
Tor der Einheimischen versenken.
Nächste Spiele Samstag 23.4. 18h TUS Landstuhl  gg. TUS Gries I.
                                                      13.15h Gries II. gg.   Schönenberg II.

Neues von der Bouleabteilung
Saisonstart mit Sieg und Niederlage
EinSieg und eine Niederlage, so lautet die nüchterne Bilanz für die Bouler desSV Kübel-
berg nach dem ersten Spieltag der Regionalliga Süd in Pirmasens. In der ersten Begeg-
nunggegendenAufsteiger ausWachenheimstandesnachdenTriplettes1:1Unentschie-
den, wobei Helga Germann,Volker Frisch und Ralf Schäfer die Oberhand behielten. In den
anschließendenDoublette-PartienbeherrschtendieSVK-Akteure ihreGegner recht sicher
und die Paarungen Jutta Binzel/Ralf Schäfer, Volker Frisch/Karl Germann sowie Conny
Frisch/Bernd Binzel konnten allesamt zum 4:1 Endstand punkten. Im zweitenSpiel gegen
denBCLandauverliefendieTriplettes ähnlich, auchhier setzten sichHelgaGermann/Vol-
ker Frisch/RalfSchäfer durchundpunkteten.Danachwar aber nur nochdie FormationVol-
ker Frisch/Karl Germann siegreich und somit die 2:3 Niederlage besiegelt. Der nächste
Spieltag findet am 13.05 in Essingen statt, Gegner werden dabei Germania Ludwigshafen
und Oppau sein. Die zweite Vertretung des SV Kübelberg, die in der Bezirksliga Süd die
Kugelnwirft, griff schoneineWochevorher inGrünstadt in dasSpielgeschehenein,muss-
te aber zwei knappe 2:3 Niederlagen gegen Gründstadt 2 und „Edigheiom 1 einstecken.
Für die Zweite kamen die Akteure Rosy Weyrich, Wolfgang Kehrer, Alfred Kindsvater, Paul
Straßer, Lothar Urschel, Wolfram Hagmeier sowie Jürgen Just zum Einsatz.

Ende der Veröffentlichungen und amtlichen Bekanntmachungen
der Verbandsgemeinde Oberes Glantal
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Musik für den Frieden

Brücken/Kaiserslautern. Be-

nefizkonzert zu Gunsten trauma-

tisierter Kinder aus der Ukraine -

KünstlerInnen aus der Region en-

gagieren sich Unter dem Motto

„Musik für den Frieden“ stehen

zwei Benefizkonzerte am 29.

April in Brücken (Evangelische

Kirche, 18 Uhr) und am 30. April

in Kaiserslautern (Friedenskir-

che, 17 Uhr).

KünstlerInnen aus der Region Ku-

sel und Kaiserslautern singen

und musizieren gemeinsam für

eine gute Sache: Während des

Konzerts wird das kindgerechte

psychologische Vorlese- und Mit-

machbuch „Die Reise des

Schmetterlings“ der Autorin Kati

Bohnet vorgestellt.

Das Kinderbuch soll auch in

ukrainischer Sprache herausge-

geben und traumatisierten Kin-

dern, die zusammen mit Angehö-

rigen vor dem Krieg in der Ukrai-

ne geflohen sind, zugänglich ge-

macht werden. Besonders Kinder

leiden unter den Folgen des

furchtbaren Krieges und benöti-

gen oft therapeutische Unter-

stützung.

Das kindgerechte Mitmachbil-

derbuch soll diesen Kindern hel-

fen, mit ihren traumatischen Er-

lebnissen und Erfahrungen bes-

Am 29. April in Brücken

ser umzugehen und durch die in-

tegrierten Stabilisierungsübun-

gen ihre Selbstregulation wieder

zu gewinnen.

Unter den Akteuren ist auch der

Kinderchor „SingFried“. Etwa 15

Kinder aus der Ukraine, die in

einer Gemeinschaftsunterkunft

in Kaiserslautern wohnen, singen

unter Leitung von Vladimir Gera-

simov. Gerasimov, ein versierten

und in der Region bekannten

Chorleiter, Sänger, Musiker und

Musikpädagogen, betreut den

Chor schon seit geraumer Zeit.

Diverse erfolgreiche Auftritte in

Kaiserslautern zeugen vom Enga-

gement und Freude der Kinder.

Ihr Motto: „Wir singen für den

Frieden“. Daher auch der Name

des Chors „SingFried“. Unter-

stütz wird das Projekt von der

Diakonie-Pfalz. Gerasimov

stammt aus Russland, lebt und

arbeitet seit einigen Jahren in

Deutschland.

Neben dem Chor wird Gerasimov

selbst unter Begleitung (Klavier)

von Tobias Markutzik, Bezirks-

kantor im Dekanat Kusel, singen.

Das Celloensemble der Musik-

schule Kusel unter Leitung von

Christine Rutz sowie Polina Za-

miatina an Domra werden das

Programm abrunden. | red

Mit der Forstwirtin in denWald

Waldmohr. In der letzten März-

woche hatten die Erzieherinnen

mit der Forstwirtin Yvonne Lim-

pert einen Erlebnistag im Wald

geplant und durchgeführt Die

Kinder, die in diesem Jahr einge-

schult werden waren dazu einge-

laden. Alle trafen sich am Dörr-

berg.

Zunächst gab es eine Vorstel-

lungsrunde und die Forstwirtin

berichtete von den Waldtieren,

die es bei uns gibt und von den

Waldbäumen, die manchmal

krank werden. Die Kinder hatten

die Aufgabe etwas Schönes für

die Waldfee zu suchen an einer

Schnur zu binden, daraus wurde

ein Wunschvorhang gestaltet,

unter dem jedes Kind sich etwas

wünschen durfte. Eine weitere

Aufgabe war es mit einem Spie-

gel nach oben den Wald zu erkun-

den. Die Kinder sammelten sich

Erlebnistag für die Starterkinder der Prot. Kindertagesstätte

noch kleinere Holzstöcke aus de-

nen wurde zunächst eine Stift-

form geschnitzt, um daraus dann

einen Holzkohlestift zu fertigen.

Gemeinsam wurde ein „Wald-

wichteleintopf“, den die Haus-

wirtschafterinnen Kerstin

Schwarz und Sandra Schmitt vor-

bereitet hatten, zum Mittag ver-

speist. Dieser wärmte wieder auf,

auch wurde ein Tee über dem

Feuer zubereitet. Müde und zu-

frieden kam die Schar am Nach-

mittag wieder in die Kita zurück,

wo die Eltern schon auf sie warte-

ten. |red

Kita feierte Ostern

Waldmohr. An Gründonnerstag

stand das religiöse Thema Ostern

an. In den Ansprechgruppen der

jüngeren Kinder hörten die Kin-

der von dem kleinen Schaf Rica,

das Ostern erlebte.

Neben der Straße nach Jerusalem

gab es etwas Neues zu hören und

zu sehen. So erfährt Rica von Je-

sus und den aufregenden Ereig-

nissen, die an diesem Passafest

in Jerusalem geschehen sind:

vom Einzug Jesu in Jerusalem,

von seiner Gefangennahme, sei-

nem Tod und am Ende die frohen

Botschaft von Jesu Auferstehung.

Die Starterkinder erfuhren die

Ostergeschichte auch entlang ei-

nes Buches. Was geschah beim

ersten Osterfest vor mehr als

2000 Jahren?

Inhaltlich ebenso wie für die

kleineren, stehen die Gescheh-

Es galt den religiösen Hintergrund dieses Festes zu vermitteln

nisse und vor allem die frohe Bot-

schaft der Auferstehung im Mit-

telpunkt. Als kirchliche Einrich-

tung war es den Mitarbeiterinnen

wichtig, den religiösen Hinter-

grund dieses Festes zu vermit-

teln.

Zum Abschluss gab es auch

ein Geschenk, das an Frühlings-

erwachen und somit auch an die

Auferstehung und ein neues Le-

ben erinnert.

Auch durfte das Symbol des Ha-

sen (Fruchtbarkeit) nicht fehlen.

Jedes Kind bekam einen Hefeha-

sen geschenkt. |red

15. Kräutermarkt

Baumholder. Der 15. Kräuter-

markt wird am 6. Mai, von 9 bis

18 Uhr auf und um den Place de

Warcq und in der Hauptstraße

stattfinden. Knapp 20 Standbe-

treiber bieten neben Produkten

wie Salami und Senfspezialitäten

auch Duftöle, Garten- und Zierke-

ramik, Deko, Blumen und alles

Mit Ausstellung im Goldenen Engel

„rund um Kräuter“ an.

Parallel zum Markt ist das Kultur-

zentrum Goldener Engel geöff-

net.

Die aktuelle Ausstellung von

Roland Palm „Legenden“ kann

kostenlos besucht werden.

Der Obst- und Gartenbauverein

aus Eckersweiler, der Förderver-

ein Turnen im VfR Baumholder,

ein Grillstand sowie ein Flamm-

kuchenstand sorgen für das leib-

liche Wohl der Marktbesucher.

Weitere Informationen im Stadt-

büro, unter Telefon 06783

981140 oder unter info@baum-

holder.de oder www.baumhol-

der.de. |red

Energieschleuder
oder Schnäppchen?

Kusel/Waldmohr. Der Verlust

von Heizenergie durch schlechte

Wände, ein undichtes Dach oder

ein ineffizientes Heizsystem kos-

tet dauerhaft Geld. So kann man-

ches „Schnäppchen“ über die

Jahre gesehen in ungünstigem

Licht dastehen.

Hausverkäufer sind verpflichtet,

spätestens bei der Besichtigung

einen Energieausweis vorzule-

gen. Kaufinteressenten scheuen

sich jedoch oft, dies einzufordern

– manchmal aus Furcht, den Zu-

schlag für das Haus nicht zu be-

kommen. Und auch wenn der

Energieausweis vorliegt, ist die

Interpretation der Daten nicht

immer leicht: Verbrauchsauswei-

se mitteln den Verbrauch der

letzten drei Jahre – und der hängt

von den Gewohnheiten der bis-

herigen Bewohner ab. Bedarfs-

ausweise zeigen den nutzerunab-

hängigen Heizenergiebedarf des

Der Energieberater informiert

Hauses.

Energieausweise sind nach Aus-

stellung 10 Jahre gültig, daher

kursieren Energieausweise ne-

beneinander, die unterschiedli-

che Bewertungsmaßstäbe anle-

gen. Der unabhängige Energiebe-

rater der Verbraucherzentrale

hilft nach Terminvereinbarung

bei der Interpretation von Ener-

gieausweisen und bietet Haus-

käufern eine persönliche Erstbe-

ratung zur Einschätzung des Mo-

dernisierungsbedarfs. Die Bera-

tungsgespräche sind kostenlos.

Die Energieberatungen finden

wie folgt statt: In Kusel am Don-

nerstag, 4. Mai von 15 bis 18 Uhr

telefonische Beratung und in

Waldmohr am Samstag, 6. Mai

von 8.30 bis 13.45 Uhr im Bür-

gerhaus, Saarpfalzstraße 12, Sei-

teneingang benutzen. Anmel-

dung unter 0800 60 75 600 (kos-

tenfrei). |VZ-RLP
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Yvonne Limpert warmit den Kid’s imWald unterwegs

FOTO: LARISSA HEIER

Die Kinder feiern Ostern in der Kita FOTO: KITA


